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Studenten  der  TU-Berlin  auf
Satellitenforsebnng  in  Fiss

(schü)  Acht  Studenten  der  Tech-

ischen  Universäföt  Berlin  unter

er Leitung  von  Prof.  Dr. Ing.

mlph  Priebs  und  dessen  &sisten-

;n Dipl.  Ing.  Paul  Triesscheijn

teilten  eine Woche  zu wissens-

::haftlichen  Untersucheungen  in

iss.  Ziel  dieser  Reise  war  die  opti-

:he Bahn%stimmung  vonErdsa-

:lliten.  Denn  di@ Studenten  sind

chüler  anderTU-Berlin,  demIn-

.itutfürLuft  undRaumfahrtund

irFachgebiet  liegt  im  Bereich  der

Irtung  und  Navigation.

Für  die Satellitenbeob,achtungen

inötigt  die Gruppe  optimale  Ver-

iltnisse,  die  in  Berlin  aufgnind  deö

irken  Streulichtes  der Großstadt

id der Luftverschmutzung  nicht

igeben  sind.  Daß die  Gruppe  nun

tsgerechnet  nach Fiss  kam,  ist

ihreren  Umständen  zuzu-

hreiben.

Bei  ihrem  Besuch  in  IJndeck  im

rgangenenJahrtrafen  sie den  Lan-

cker  Professor  Rudolf  Oster-

inn,  derzudieserZeitFachvorträ-

über  den Halley'schen  Kometen

;lt. Prof.  Ostermann  war ihnen

nn bei der Sföndortsuche  behilf-

hund  sie-fandenden  idealenPlatz

f der  Steinegghütte  der  Fam.

hranz  in Fiss.  Hier  hatten  sie ne-

n den guten äußeren  Be4ingung-
n auch  die nötige  Ruhe,  derui  die

.Beobachtungen  konnten  nur  drei

Stunden  nach  Sonnenuntergang  und

drei Stunden  vor Sonnenaufgang

durchgeführt  yerden.  Die.  übrige

Zeit  föuchen  die künstlichen  Him-

melsk0rper  in den Erdschatten  ein.

'Zur  Zeit  bewegen  sich  laut  Aussa-

ge yon Dipl.  Ing.  Triesscheijn  etwa'

Die Studenten beim Aufstellen des Teleskop, das zur Satellitennach-
führung  dient.

60 Satelliten  in  einerEntfernung  von

200 Kilometer  bis  36.000  Kilometei'

von der Erdoberfläche.  Die  Gruppe

hatte sich auf  13 solcher  Satelliten

konzentriert, wobei  die russische

Raumsfötion  Salyut  7 am besten  zu
beobachten  war.

In Zusarnrnenarbeit  mit  der  Nasa

und der  Esa  erhielt  die  Gruppe  stän-

dig die Daten  zur  Bestimmung  der

sechs klassischen  Bahnelemenete,

die notwendig  s'ind, um den Satelli-

ten auszumachen.  Mit  ihren  Instru-

menten,  die immerhin  einen  Wert

von über  l,l  Million  Schilling  dar-

stellten,  verfolgten  nun  die Studen-

tendieLaufbahn.  Zielist,  inZukunft

diese  Elemenet  selbst  auszuarbeiten

und somit  Bahnbestimmungen
durchffihren  zu können.

Abschließend  erklärte  Dipl.  Ing.

Triesscheijn, daß sicherlich  schon

jeder  Satelliten  unbewußt  beobach-

tet hatte,  die  sich  mit  konsfönter  Ge-

schwindigkeit am Sternenhimmel

forjbewegen  und  plötz]ich  ver-
schwinden.

. Ein Dank  sprach  der Assistent

ffiuch den Besitzern  der  Steinegghüt-

te, derFamilie  Schranz  aus, die  nicht

nur die Räumlichkeiten  zur  Verfü-

gung  stellte,  sondern  auch für  das

leibliche  Wohl der +»satellitenfor-
scher«  sorgte.

Mit dem Vorsorgemodell der SPARVOR sichern Sie sich eine Zusatzpension,

. sorgen für die Familie und für Unvorhergesehenes  vqr.

SIE HABEN DIE ZUKUNFT SICHER IM GRIFF
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Kundmachung
Über  die  Durchführung  der

Gemeinderatswahlen  . am
16.3.1986.

7. Wahlzeit:  700  bis 16.00
Uhr  in allen  Wahlsprengeln

2. Wahlsprengel  und  zuge-
hörige  Wahllokale:

Wahlsprengel  / (Angedair  -
West),  Wahllokal  Gasthof
»Greih

Dieser  Wahlsprengel  umfaßt:
Die  Fischerstraße  Nr. I - 34,

den  Marktplatz,  die Pasche-
gasse,  den  Schlossweg,  den
Schulhausplatz,  den  Tramser-
weg,  den  Urtlweg.

Wah1sprengej  //  (Untere
Stadt),  Wahllokal  »Ver-
efnshaus«

Dieser  Wahlsprengef  umfaßt:
Die Jubi1äumsstraße,  das

Kirchgassl,  die  Maisengasse,
adie Malserstraße,  die Spen-
g1ergasse.

Wahlsprengellll(Perfuchs),
WahIlokaIGasthaus»ArIberg«
Dieser  Wahlsprengel  umfaßt:

Deü a Burschlweg,  den
Gramlachweg,  die  Herzog-
Friedrich-Straße,  die Innstra-
ße, denKqtlaunweg,  dieKnap-
penbühejgasse,  die Kristille,
Perfuchs,berg,  'den  Schenten-
steig,  die  Thial-Mühle,  den
HasliWeg.

WahlsprengellV(Bruggen),
Wahllokal  Kindergarten
Bruggen

Dieser  Wahlsprengel  umfaßt:
Die  Bruggfeldstraße,  die

Flirstraße,  die  Kreuzgasse,
den Leitenweg,.den  Prandt-
auerweg,  die'  Prandtauer-

,siedlung.
Wahlsprengel  V (Perjen

West), Wahllokal  Volksschule
PBrjen
Dieser  Wahlsprengel  umfaßt:

Die  Adamhofgasse,  den
.Fritz-Zelle.Weg,  die Kirchen-
straße,  den Perjenerweg,  die
Riefengasse,  die Römerstra-

ße, die Schrofensteinstraße.
Wahlsprengel'  V/ (Perjen  '

Ost),  Wahllokal  Gasthaus
»Nussbaum<«  

Dieser  Wahlsprengel  umfaßt:
Die  Bahnhofstraße,  den

Burgweg,  den Lötzweg,  die
Obere  Feldgasse,  die Untere
Feldgasse,  die Pax-Siedlung,
die  Siedlergasse,  die  Ufer-
straße.

Wahlsprengel  VII (Angedair
Nord  /), Wahllokal  Restaurant
»Windegg«

Dieser  Wahlsprengel  umfaßt:
DieBrixnerstraßeNr  13-19,

die  Fischerstraße  Nt. 40  - 124,
die  Salurnerstraße.

Wahlsprengel  VIII  (Ange-
dairNordll),  WahllokalKinder-
garten  Brixnerstraße
Dieser  Wahlsprengel  umfaßt:

Die  Brixnerstraße  Nr. 7 - 12,
die  Urichstraße  Nr. 37 bis
Ende.

Wahlsprengel  /X . (Ange-
dair),  Wahllokal  +»Cafe

Winkler«

Dieser  Wahlsprengel  umfaßt:
Die Andreas-Hofer-Straße,

die  Kre:uzbühelgasse,  den
Ödweg,  die  Urichstraße  Nr. 7 -
36, den  Venetweg.

3. Die Verbotszone,  inner-
halb  welcheram  Wah/tag  jede
Art  von Wahlwerbung,  sowie
jedeArtvonAnsammlung  von
Menschen  und  das  Tragen
von Waffen  ver6oten  ist, um-
faßt  einen  Umkreis  von 10 m
um  das  Wahllokal.

4. Für die Gemeinderats-
wahl  am 16. 3. 1986  besteht
Wahlpflicht.

5. Übertretungen  der  Verbo-
te It. Punkt  3) un /t. Punkt  4)
werden  von  derBezirkshaupt-
mannschafl,  gemäß  § 72
TGWO 1973, mit  Geld  bis  zu
1.OOO,-,  im  Uneinbringlich-
keitsfallmitArrestbis  zu 4 Wo-
chen  bestraft.

Was man  als  Mutter  so alles  erlebt!
+iMei schu wiedefö  Dieser  Ge-  aber auch'sonst  kann einem  »Mei

ühlsausbruch  lieber  Mitmenschen  schu wieder«  überall  begegnen.  Ar-
iegegnet einer  Mutter  meist,  werui  beitskollegen  qieines  Mannes  woll-
üanesihransieht,'daßsiele.imdrit-  tenmichbeieinemBetriebsausflug
:nKindschwangerist.Beietlichen,  aufs Korn  nehmen, nur hatten sie
esondersLeidgenossen,klingtdas'  nichtmitmeinerSchlagfertigkeitge=
q mitfühlend  und ehrlich,  Andern-.  rechnet.  »Falls sie uns was geben
ffills ist anes drinn:  »Von als asoziffil  wollten,  wird  alles dankend  ange-
etrachtet  -  zum  »Warum  so ,. nOIIunen.(i  Mit  dieser  Antwort  hatte
umm«.  Es kann  oft ganz schön  weh  sogar mein Mann  ein für  allemal
.in.  Ruhe.

Mütter  haben bis dahin meist  Nicht  jede  Mutter  hat es so leicht
chon ein dickes Fell bekommen.  wie ich. In einer  Großfamilie  be-
.6h1irnmer ergeht  es Vätern,  die ja'  =scheiden  aber glücklich  aufgewach-
on diesem Schreckgespenst  auch  sen,hatteichalsTanteundGodlGe-
icht verschont  bleiben.  Meist  am  legenheit  genug, den Umgang  mit
irbeitsplatz  gibt es solche Tipen+  Kindern  zu erlernen.  Kein  Wunder,

wenn man beim dritten  Kind  dann
weiß, daß »Mutter  sein«i zwar  keine
leichte  Aufgabe  ist, es jedoch  genau

, so vie1 schöne, glücUiche  Stunden
gibt. Rückwirkend  weiß man. daß
man sich viel  Kummer  hätie sparen.
können,  hätte man nur viel  öfter  auf
die Hilfe  vom 1ieben Herrgott  ver-
traut.  OhneseineHilfewärenMütter
sowieso  ein hilfloses  Blatt  im Wind.
Liebe  Mütter  von heute! »Mei  schu
wieder«  dieses Problem  gibt  es auch
heute noch. Bitte  laßt Euch  davon ja
nichtinsBockshornjagen.  HabtVer-

0STER8CHMUCK-

BASTELKURS  IM

HOBBYGESCHÄFT

GITTERLE  AM

MONTAG,  DEN  17.3.86

ab 29 UHR.

a600 Landeck  - Neasa%lansn
Tel. osugm'kni  san

Nrtrsuen  une auf thre ieilnahma
und bltten urn telefoniache

Anrneidung.

trauen  zu Euch selber. Ihr  müßt  sel-
ber am füsten'wissen,  was Ihr  Euch
zumuten  könnt.

»Mei  schu wieder«  könnte  anson-
sten der Anfang  einer Katastrophe
werden,  dieja  nochviel,  viel  schlim-
mer  ist und »Abtreibung«  heißt. Das
Ausmaß  dieses Übels  läßt einein  die
Haare  zu Berge  stehen und man kann
den Herrgott  nur bitten:  »Erlöse  uns

' von diesem  schrecklichen  Ubel  und
gib,  daß sich die Frauen  wieder  ihrer
Würde  bewußt  werden  und sich auf
ihre eigentliche  Aufgabe  besinne:n.«
l)ies  wünscht  sich

Fr. Hanni  Kraxner

Kinderlähmungs-

sch}uckimpfung

An der Gesundheitsabteilling  der
Bezirkshauptrnannschaft  Landeck,
Innstralle  Li, findet  bis Ende März
jeden  Diensfög  in der  Zeit  von 8 bis
12 Uhruhd  von 14 bis 16 Uhrdie  Kin-
derlähtnungsschluckimpfung  sfött.

Auch  bei Erwachsenen,  bei denen
die letzte Schluckimpfung  vor ca.
10 Jahren  erfo}gte,  wäreeine  Auffri-
schung  von großer  Wichtigkeit.

Ansicht  der  Malserstraße  aus  dem  Jahre  1942.
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HaHOMOdefanS,-(;irlSundBO7S
holtEuchdieF?ennörderSaisonmitPreisenzumKennenlernenanläßlichdes

5a(pstag b's
Alle'ans 5)l;iiit«:iid«:nStüffbii.

Pöcke-Plissee  undRipp Kleider, Blus'en, Hosen, Steghosen, BlazeründOverall

' AIlesausBaumwoll-undJeanbbtotten:  .
. Hosen, Hemden, Bjazer, Blusen, Röcke, Oversi,7eBIusen,Jacken

AllesinStrick, Pikeeunu'Hauiiiwt}l@'i:iy.
Grobstrickpullovet, Schlauchröcke, Steghosen, Sweatshirt, LongShirt, Polohemden. und

Ptentjacken

undnoch vielemodischeACCeSSOireSwie:
Gürtel Krawatten, SchalsundModestrumpfhosen

,l I

wirsinaspeziaiistenin7ungeruoae
Kommi schautund robiert

aufEurenBesuchfreutsichdasTeamvom a' W
Q7VflOde(

Landeck-Perjen-Tei 05442/2545
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OVP-AlNemeine  Ijste
SICHERHEIT  * VERTfü'yU

DYNAMIK

Folo:  Mathis  -"
Eilmsalzsludio  Drucketei  RAGGL. Landeck

Y6: ]Lx  Y906

Bürgermeister  Braun  und  seine  Mannschaft
H

BRIRGEI

Als  Altbürgermeister  noeh  zu jnng
- ÖVP-Bürgcruueislfüih(c-AABZams  hat  große Pläne

(schü)Zahlreiche  Briefe  mit
dem  Inhalt  wie  zum  Beispiel  ))AlS
Altbürgermeister  sind  sie noch  zu
jungundzuagil««,  flattertenünletz-
ter  Zeit  auf  den  Schreibtisch  des
Zanuner  Bürgermeisters  Walter
Fraidlundsie  bewogenfön,  neuer-
lich  bei  den  Gemeinderatswqplen

als  Listenführer  der  OVP-
Bürgermeisterliste  kkB  zu  kandi-
füereu.

Hinter  Walter  Fraidl  steht eine
26-köpfigeMannschaft,  diedenein-
geschlagenen  Weg  der  letzten  Jahre
weiterverfolgen  will.  Bei  der  Liste-
.erstellung  wurde  daher  allen  er-

:3enk1ichen  Kriterien  Rechnung  ge-
tragen  und  vor  allem  neuejunge,  tat-
krÄftige  Leute  miteinbezogen.

»Obwohl  wirbisher  sechs  Manda-
.e hatten,  wäre  ich  mit  fünf  zufrie-
len,  denn  durch  die  Kandidatur  der
lgemeinen  Zammer  Liste  hat sich
:ineneueSifüationergeben«,  erklär-
eWalterFiaidl  anläßlicheines  Prös-
iegespräches,  bei dem  er die Liste
xorstellte.

In  den  vergangenen  20 Jahren  er-
»rachte Zams  durch  den Fleiß  der
3evö1kerung  sowie  durch  die Zu-
iammenarbeit  aller  positiven  Kräfte
mter  der  Fühning  von  Walter  Fraidl
iine große Aufbauleistung.  Dazu
3gmFraid1:  »DergrößteTeilunseres

Wahlprogrammes  aus dem Jahre
980  istverwirklicht  worden.«  Eini-
;eSchwerpunktelautetendamals  die

{ertigstellung  der Trinkwasserbe-
älter,  Fortsetzung  des Güterweges
on Lahnbach  nach Faltersschein,
Jeubau  eines  Feuerwehrgerätehau-
es, Erweitening  des Liftangebotes.
ei der  Venetbahn  und die Errich-

tung  eines  Kinderspielplatzes.

Und  sollten  ihm  die  Wähler  auch
in  Zukunft  wieder  das Vertrauen

,'schenken,  hat sich Bürgermeister
Fraidl  mit  seinem  Team  viel  vorge-
nommen.

Auf  dem Straßenbausektor  soll
unter  anderem  der Ausbau  und die
Verbreiterung  beziehungsweise

Asphaltietaung  des Bruckfeldweges,
Buntweges,  Engereweges,  Am  Sar-
gen und im  Oberdorf  erfolgen,.

EinbesonderesAnliegensinddem

Zammer  Gemeindechef  derBau  von
Wohnungen  fürJungfarnilieen  sowie
die ÖBB  Untertunnelung  bis zum  r

Umspannwerk.  Ebenso  soll  die
Schaffung  von  Gfünflächen  und
Pflanzung  von  Bäurnen  im  Ortsbe-.
reich  in  Angriff  genommen  werden.
Ein  weiteres  Bemühen  wird  es sein,
so Fraidl,den  sozial  Schwachen  in
der  Gemeindezuhelfen  und  denAn-
liegender  Frauenund  Familien  nach,

bester  Möglichkeit  zu entsprechen.

Weitere  Schwerpunkte  sind  schließ-
. licli  der  AbschluB  der  Sanierungsar-
beiten  von Kirchturm  und Volks-
schule,  die Fassung  und Beileitung
der  Alfutzquellen  in die Trinkwas-
serversorgung  Garseil,  Schaffung
von  Parkplätzen,  Aufbau  eines
Gesundheits-  und Sozialsprengels
und, nicht  zuletzt,  die Errichtü'ng
von Jpgendräumen  und einer  Al-
tenstube.

BürgermestterWalterFraid1  mit  seinemTeam:  vonlinksnach  rechts:  Ing.  GerhardKohler,  HansKreuzer,  Hu-
bertLenhart,  HildegardFritz,  Dipl.  Ing.  PeterHauser,  Bgm.  WalterFraifü,  GüntherPlatter,  Mathilde  Köchle,
Christtan  Strobl  sen.  und  Pepi  Mairhofer.

Foto  Sehütz
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Unternehmerinnen  aus  den  Bezirken
Imst  und  Tandeek  setzen  Akzente

Aufgeschlossenheit  für  allgemeine  wirtschaftliche  Probleme

Es sind  erst  eänige  Monate,  daß

Christine  Handl  aus Pians  den

Vorsitz  der  Arhettsgemeinschaft

»FrauinderWitricMft«timBezirk

[andeck.  übernommen  hat.  Mit

einer  Großveranstaltung  in der

Bezirksstelfö  der  Kammer,  bei  der

Univ.Prof.  Dr.  Smekal  über  die

Rolle  der  Frau  in  der  Wirtschaft

referierte,  konntesie  ein.en  bömer-.

kenswertenStartinfüeOffentlich-

keit  verbuchen.  Daß  sie  in  dfö  Be-

zirksausschuß  der  Kammer  koop-

tiertwurde,  kann  als  weiterer  Ver-

trauensbeweis  in före  Dynamik

gelten.

Nun  haben  die  Oberländer  Unter-

nehmerinnen  mit  zwei  Betriebsbe-

suchen  yieder  bewiesen,  daß sie

mehr  als  bisher  Aufgeschlossenheit

fiir  allgemeine  wirtschaftliche  Pro-

bleme  an den  Tag  legen  und  Verant-

wortung  nichtinur  für  den  eigenen

Betrieb,  sonderrr  für  die gesamte

Wirtschaft  tragen  wÖllen.

Ziele  der  beiden  Besuche  waren

die  W,  also  die  Wagner'sche

pniv'.  Buchdruckerei  Buchroiföner

&  Co.'  in  Innsbruck  iind  das  Interal-  '

penhotel  (Liebherr)  iö Buchen  bei

Telfs.  Christine  Handl  darf+sicher

stolz  darauf  sein,  daß  sich  insgesamt

rund  lOO Unternehmerinnen  an  den

beiden  Besichtigungen  beteiligten..

Nebendenrund  50Tei1nehmerinnen

aus dem  Bezirk  Landeck  schlossen

sich  auch  ebensoviele  Imster  Gäste

unter  Führung  von  Maria  Gam'er

der  Veranstaltung  an, einige  kamen

sogar  aus dem  Außerfern.

In  der  W{JB  begißte  Mitinhabe-

rin  DiplVw.  Chrisfö  Hochstöger  die

+>Frauen aus der  Wirtschaft«.  Die

Führung  bot  vie}en  zum  erstenmal

im  Leben  einen  Eindruck  in die  Ab-

föufe  und Größenordnungen  einer

modernen  Druckerei.

Dank  ist der  WUB  auch  für  den

gastfreundlichen  Empfang  der  Un-

ternehmerinnen  des Oberlandes  zu

sagen.  Denn  im  kollegialen  Ge-

spräch  liegt  ja  auch  eine  der  wesent-

lichen  Funktionen  solcher  Zusam-

menkünfte  und  Veransföltungen.

Im  Interalpenhotel  in  Buchen

konnten  die Besucherinnen  in der

PersondesChefsnichtnurÖineFrau,

nämlich  Direktor  Mayer  begnüßen,

sondernaucheinealteBekanntewie-

dersehen,  den  Frau  Mayer  hat  ja

durch  viele  Jahre  das Tourotel  in

Laüdeck  geleitet.  Es. versteht  sich

von  selbst,  daß die  Anlage  dieses

nach  internationalen  Ma13stäben  er-

4ichteten  Hotels mit Respekt  und

Lan,djugend  für  unsere  Umwelt
LI'K  - Die  Tiroler  Landjugend

will  im  Jahr  1986  das Umweltbe-

wußtsein  ö  Haushalt  heben.  Ge-

meinsammitdenLehrernund  Schü-.

lern  der  Landwirtschaftlichen  Lehr-

anstalt  (LLA)'  Weiföu  in St. Johann

gestaltete  die  Landjugend  die  erste

Veranstalfüng  zu  diesem  Thema.

Ziel  der  Veranstalfüng  war,  das

Bewumsein  fiir  die  Umweltsifüation

zu  wecken.  Vor  allem  aber  wurden

M%lichkeiten  aufgezeigt, wie jedcr
.einzelne  seinenBeitrag  leistenkann,

unseren  Lebensraum  vor  allzuviel

Unrat  und  Verschmutzung  zu ver-

schonen.

Unter  Anleifüng  der  Wirtschafis-

beraterinnen  Resi  0eislerund  Helga

Radinger  von  den  Bezirkslandwirt-

schaftskamrnern  Kufstein  und  Kitz-.

bühel  hielten  die  Orts-  und  Gebiets-

leiterinnen  der  Landjugend  die  Si-

tuation  im  durchschnittlichen  Haus-

halt  fest  und  überlegten  sich  dann

umwe]tfreundliche  Alternativen.

, DieErgebnissewurdenschriftlich

festgehalten  und  bildeten  die  Ergän-

zung  zu einer  Ausstellung,  die  von

den  Lehrerinnen  und  Schülerinnen

der  LLA  Weiföu  vorbereitet  wurde

(Bild)  und  die  bei  denBesuchern  gut

ankam  und  auch  heftige  Diskussio-

nen  auslöste.

WIR
mit WALTER GUGGENBERGER, MANFRED WEISKOPF u.

Staunen  aufgenommen  wurde.  Mit

einem  gemeinsamen  Abendessen  in

Buchen  endete  diese  beachtliche

Veranstaltung  der  »Frau  in  der  Wirt-

schaft«.  Das  Oberland  setzt  auf

diesem  GebietAkzente,  die  aufLan-

desebene  entsp;echende  Beachtung

verdienen.

Ärztlicl)er  Sonn-  und

Feiertagsdienst

vom  15./16.3.86

Sanitätssprengel  landeck/

Pians/Zams/Schönwies/Fließ:

Dr.  Praxmarer  Heinrich,  Spren-

gelarzt,  Pians,  Tel.  05442/20Z7

Sanitätssprengel  St.  Anton/

Pettneu:

Dr.  Rettenbacher Daniel  St. An-

ton  Nr.  394,  Tel.  Ord.  :

05446/3200,  Whg.  : 05446/3232.

Sanitätssprengel  Kappl/

Galtür:

MR  Dr.  KöCk  Walteri  Kappl,

Paznauntal,  Tel.  05445/230.

Sanitätssprengel  Oberes

Gerächt:

'Öutz/Ried:
. Dr.  Angerer  ehristÖph, Spren-

gelarzt,  Prutz,  Gemeindehaus,

Tel.  05472/6202.

Pfunds/Nauders:

Dr.  Öttl  Johann,  Nauders  221,

Tel.  05473/500.  

Serfaus:  '

Dr.  Schalber  Josef,  Serfaus

Nr.  2a,  Tel.  05476/6544.

Falls  der  diensföabende  Arzt  am

Wochenende  einmal  nicht  erreich-

bar  sein  sollte,  nifen  Sie  das Rote

Kreuz  in  Landeck  05442/2844,

Nauders  05473/350  oder  Ischgl

05444/237  an.

Der  Sonnfögsdienst  dauert  je-

weils von Samsfög, 7 Uhr bis Mon7

fög,  7 Uhr.  Bei  den  Sprengeln

Prutz/Ried  und  Pfunds/Nauders

dauert  der  Sonnfögsdienst  von

Samsfög,  12 Uhr  bis  Monfög,  7

Uhr.

Zahnärztlicher  Sonn-

und  Feiertagsdienst

vom  15./16.3.86

Imst  und  Iandeck:

Samsfög  und  Sonnfög  von

9 bis  ll  {Jhr  -

Dr.  Stadler  Wolfram,  Imst,  Kra-

mergasse  12,  Tel.  05412/2208.

Tierärztlicher  Sonn-

und  Feiprtagsdienst

l.  JOm  15./16.3.86
Bezirk  Iandeck:

Tzt.  Ludwig.Pfund,  Kappl,

Tel.  05445/268.  o
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Fließer  Bürgerliste
Für  die  Demokratie  in  der  Gemeinde

.Bei  den  Gemeinderatswahlen  im

Jahre.1980  konnte  die  Fließer  Bür-

gerliste  unter  Listenfii)irer  Alois  "

Wille  auf  Arföieb  einen  gewaltigen  

Wahlerfolg  erreichen  und  hat  in den

abgelaufenen  sechs  Jahren  wesent-

lich  dazu  beigetragen,  daß  unter  an-

derem  demokratisches  Denken  in

die (3t5neindestube  eingezogen  ist,

das  Gemeindebudget  saniert  werden

konnte, die Erweiterunß des Fried-
hofessowiederNeubfüderLeichen-

halle  -verwirklicht  wurde,  der  Bau

der  Großwasserleitung  von  der  Ur-

galpebegonnenwurdeund,  nichtzu-

letzt,  durch  die  Errichtung  einer  Ex-

positur  der  Bezirksmusikschule

Fließ  begabtenundfleißigenJugend-

lichen  und  Erwachsenen  das Erler-

nen  eines  Musikinstruments  ermög-

licht  wurde.

Auch  für  die  kornmende  Gemein-

d8ratsperiode  hat sich  die Fließer

Bürgreliste,  sollte  för  wieder  das

Vertrauen  geschenkt  werden,  eini-

ges vorgenommen.  Bei  der  Erstel-

lung  der  Liste  wurden  al]e  erdenkli-

chen  Kriterien  beicksichtigt.  Auch

die  Jugend  ist  mit  Schlatter  Ludwig

an wählbarer  Stelle  vertreten.  Im-

merhiii  sind  von  den 1650'  Wahlbe-

rechtigetn  in Fließ  rund  350  Wähler

im  Alter  von  19 bis  25 Jahre.

Schwerpunkte  im  Wahlprogramm

sind  die  Planung  und  der  Bau  eines

Gemeindemehrzwecksaales,  der

Weiterbau  und  Abschluß  der  Groß-

, wasserleitung,  die  Verbesserung  der

Schneeräumung  und  Splitträumung,

derBaueinerBrückeüberdenMühl-

bach  für  die  bessere  Erschließung

des  Ortsteiles'Silberplan,  die  Förde-

' rungderkulturellenBelangeunddes

Sportes  sowie  die  Unterstützung  der

a Vereine.

Listenführer  Alois  Wille  -hat als

Bezirkskape1lmeister  und  Gfünder

und  Leiter  der  Bezirksmusikschule

gezeigt,  daß  er  sich  für  das  Wohl  der

Allgemeinheit  einzusetzten  yer-

steht.  »Wir  werden  in  der  Gemeinde-

stubeauchinZuk1infteineeigenepo-

litische  Linie  verfolgen  und  aus

diesem  Gnind  wurde  mit  keiner  an-

deren  Liste  gekoppelt«,  erklärte  Li-

stenführer  Prof.   Alois  Wille  ab-

schließend.

Dar Much  und  dar Hias!
D'rMuch  hocktbeim  Wiart,

schaugt  ins  G/os  gonz  stiar!

He Kellnerin  schreit'r,  bring

miar  nou  a Biar!

Stiart  weitr  ins  G/os  - ma  sieht

dös  glott,

daß  d'r  Much  an  Kummr  hot.

Ob  groaß  odr  klua,  dös  isch

gonz  wurscht,  -

jedsmol  bei  Kummr,  hot  d'r

Much  an  Durscht.

D'r  justige  Hiasl,  Kummr  ou

kennt.

Er  beileib  obr  it  döswöige  ins

Wirtshaus  rennt.  

Bei ihpa4  woaß ma nia, will'r

Einfach  zum  Nachdenken

Leider  hat die SPÖ in der Wahlbroschüre  mit  Herz  und  Versfönd  unwahre  Be-
hauptungenaufgeste]lt.  Daesnichtmelirmöglichist,  aufalleeinzugehen,  möchte
ich eine herausgreifen  und als Beispie]  richtigstellen.  Vielleicht  lesen Sie dann
aiich  die anderen  mit  einiger  Skepsis.

LautSPÖ:  »DerAAB  forderteeinezusätzlicheAbfahrtvonderÖd,  derdergan-
ze Gi'üngürte]  zum  Opfer  gefallen  wäre.ii  Wie  war  es wirklich?

In einer  A_AB-Digkussion  über  die  Öder  Auffahrt  mit  der Bevölkerung,  mit
' Fachleuten  über  A_mtsvorschläge  des Baubezirksamtes  kamen  auch von den er-

schienenenBürgernVorschläge.  HerrHarrerhatz.B.  vehementdieUnterföhrung
'desBahnkörperszumBuntweggefordert.  EinandererTeilnehmerwolltedieTras-
sevomBahpschrankenzumHausEnsergeführtwissen.  DerAlBhatdieseTras-
se im  Gemeinderat  aber  weder  beantragt  noch  ++gefordertii!

Und  zur  Sorge  um den Gnüngürtel  -  A}s'  der AAB  seinen  Bepflanzungsvor-
schlag  (»Mehr  Grün'för  Landeck«i)  einbrachte,  hat die SPO-Fraktion  im Pla-

nunBsausschuß geschlossen dagegen gestimmt. Wie schön, daß man sich bei der
SPO inzwischen  för  GRUN  begeistern  kann.

',' thr:'Vize-Bgrn. Karl 8piß - LANDECKER BÜFiGERLQSTE

Im  Außerfern  vor

hundert  Jahren,

Hans  Heinrich  von  Srbik

Aus  dem  Skizzenbuch  meiner

Großmutter  Sophie  von  Strele,  70

Seiten,  Queir-Format  26,5x21,5  cm,

mit  30  Zeichnungen,  lam.  Pappbd.,

S 190.  -,  DM  28.-.  Tyrolia-Verlag

Innsbruck-Wien.

Ein  originelles  Geschenkbuch  für

Freunde  Tirols,  insbesondere  für

Einheimische  und  Gäste  des Außer-

fern  im  Gebiet  zwischen  Fernpaß

und  Ehrenberger  Klause.

hi-fünstleriffich  reizvollen  Zeich-

nungen,  die vor  ungefähr'  hundert

Jahren  entsfönden  smd, sind  Kapel-

len,-Kirchen,  WohngebäudeundStä-

sein  Kuinmr  v'rdecke,

oder  mit  sein  Witz  und  Humor

lei  ondere  Leit  oustecke.

Am  liabste  tuat'r  Stimmung

moche,

Hauptsoch  isch,  wenn  olle

loche.

Wer  von  dia  zwoa  isch  besser

drou?

iiWolld'rHias,  wenn'rstimmta

Liadle  ou!«

MuchlKummrin  Biardrtränke,

bringt  nichts  ei.  '

Probier's  liabramol-  a 1ustiger

Hiasl  sei.

- Hanni  Kraxner

del  ebenso  wie  Hausgruppen,  Alm-

hütten  und Seen  wiedeygögeben.

Franz  H. Riedl  schreibt  daiber  iif

den  »Dolomiten«  u.a.  : »Sophie  von

Strele  (1857-1934)  haF in den  Ju-

gendjahren  künstlerische  Neigun-

gen  gezeigt  und  erhielt  mehrere  Jah-

re Zeichenunterricht  durch  die  be-

kannteMalerin  AnnaSteiner-Knittel

(1841-1915)Q'  einer  Großnichte  des

be:rühmten  Malers  Josef  Anton

Koch.  Hans  Heinrich  von  Srbik  hat

dieses  ungemein  reizvolle  Skizzen-

buch  mit  einer  Einleitung  'Zur  Ent-

stehungderSkizzen'  veröffentlicht.«

Nach  Franz  H.  Riedl  »+bereitet  es

echtes  Vergnügen,  die  künstlerisch

. wertvollen  und  zurKenntnis  des  Au-

ßerfern  beitragenden  Zeichnungen

zu betrachten.«

Sichere  und  erfolg-

reiche  Zukunft  mit

Bgm.  Anton  Braun

Anton  Braun,  erfahrener  und  an-

erkannter  Bürgermeister   der  Be-

zirkssfödt,  wirbt  mit  einer  sförken

Mannschaft  um das Vertraiien  der

Wähler.

Sein  Arbeitsstil  ist gekennzeich-

net durch  ein  hohes  Maß  an  ' Tole-

ranz,  Hilfsbereitschaft,  Zusammen-

arbeit,  Offenheit  für  alle  Landecker

undhatdieseEinstellungzueinerge-

. deihlichen  und  positiven  Entwick-

lung  und  Ftieden  in  der  Gemeinde

gefühn.

Braun  ist  überzeugt,  da13 langfri-

stignurehrlicheund  gradlinigePoli-

tik  Erfolg  hat.  Für  fön  ist  es wesent-

lich,  neben  dem  politischen  Allfögs-

geschehen  nicht  das  Gesamtinteres-

se und  die  großen  Ziele  und  Vorha-

ben  aus  dem  Auge  zu  verlieren.  Söin

überzeugender  politischer  Füh-

rungsstil,  wesentlich  auf  Ausgleich

undnieaufKonfronfötionausgerich-

tet,  hat  ihm  und  der  Stadt  Anerken-

nung,  nicht  nur  in  breitesten  Kreisen

der  Bevölkerung,  sondern  vor  allem

auch  irn  Land  und  Bezirk  gebracht.

Seine  Verbindungen  haben  sich  be-

sonders  auch  zugunsten  der  Sfödt

niederggschlagen  - so konnten  in  der

letztenJahren  eine'Reihe'von  Vorha-

'ben  verwirklicht  werden  - unter  an-

derem  im  Verkehrsbereich  mit  deir

Perjentunnel,  der  Landesstraße

Sfönz  und  Tobadill,  im Umweltbe

reich  mit  einer  geordneten  Müllent-

sorgung  und  Mülldeponie  Roppen

und  wurde  nicht  zuletzt  der  Sföndori

fiirdie  neue  Landesberufsschule  ge-

gen  landesweite  Konkurrenz  in

Landeck  fixiert.

Auf  der  von  ihm  angefithrten

»»OVP-Allgemeinen  Liste«  hat  er  die

ErfahrungmitderKraftjungerLeute

positiv  vereint  - Angestellte,  Arbei-

ter, Bauern,  Unternehmer  und  Be-

amte  aus allen  Teilen  der  Stadt  wer-

4en mit Optimismus und Kraft für
Landecks  Zukunft  das  Beste  fün.

Im  vorgelegten  Arbeitsprogramtn

verfolgt  die  Gruppe  um  Braun  klare

und  realistische  Ziele,  der  Wille  zur

konstrukt.iven  Gesföltung  des Le-

bensraumes  ist deutlich  sichtbar  -

daraus  kann  einhohes  Vertrauenund

breite  Zustimmung  bei  der  Gemein-

deratswahl  am 16. 3. 1986  erwartet

werden.

D.R.Landeck

Stimmbruch!
Aufmeine  ofte Togisch  döis

recht  schia,

im Stoll muaß i lei mia  selte
giah.

Wenniob  undzua  dechtamol
sött,
honn i mit'n »Tutte«  schleife

s'ärgste  Gfrött.
Schuam (Schaum)  au.f d'r

Milch  - isch uamol  g'wöise.

Echb»Eswareinmal«,  kennets

do  nu  löise.

S'klua Kalble  a Blärerei  wia  it
gscheit  oustimmt,

bis endlig dia  Milch  durchs
»Kübleutr«  rinnt.

Moch iunlängst  wiedr  amol
Stolldianst,

öis gloubetses  itte  -

hot it insr  Kalble,  s+Stimm-

bruchi«  drlitte!

Hanni  Kraxner
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Ist  Höhe  d«

«ein  Anreiz
(schü)Sind  füe Höhe  des Ar-

eitslosengeldes  oder  der  Not-

tandshilfe  sowie  die  Zumutbar-

eitsbestinimungen  dafür  verant-

iortlich,  daß  füe  Bezieher  keinen

inreiz  zur  Arbeitsaufnahme

iehr  haben?  Dies  ist.der  Inhalt

iner  Anfrage  der  SPO  Abgeord-

eten  NR  Mag.  Walter  Guggen-

erger  und  Genossen  an  den  Bun-

esminister  für  soziale  Ver-

taltung.

Weiters  heimes  in  dem  Schrqiben,

aPi gleichzeitig  unter  anfürem  die

irbeiterkammer  und  kirchliche  Or-

anisationen  darauf  aufmerksam

iachen,  bestimrnte  Gnippen  von

irbeitslosen  erhalten  kein  Arbeits-

ysengeld  sowie  Notstandshilfe  oder

ur in sehr  geringer  Höhe.  Daher

ierden  in  diesen  Instifütionen  ent-

prechende  Vorschläge  fiir  Verbes-

erungen  des Arbeitslosenversiche-

ungssystem  diskutiert.  Anderseits

erlangen  aber  auch  jene  Anderun-

BTV  Ri}anz

GEMEINDEBLATT 14.3.86

>s Arbeitslosengeldes

zur  Arbeitsaufnahme?
gen,  die  die  Leistungen  der  Arbeits-

Bürgerliste  Strengen
Aufwärtstrend  der  letzten  Jahre  fortsetzen

Die  Bilanzsumme  der  BTV  hat

t985 um  1.3(J7 Mülionen  Schilling

iuf  18.146  Mio.  Schilling  zugenom-

nen.  Die  Gesamtumsätze  erhöhten

:ich  um  6,4  Prozent  auf  418 Milliar-

len  Schilling.  Rund  177.400  Konten

ind  Depots  werden  vonderBank  be-

reut.  WeiterskennzeichnetedasGe:

Beachtliche  Zunahme  der  Prämieneinlagen

Wegbauten,  die  überwiegende  för-

tigstellung  des  Mehrzweckhauses

sowie  Verbesserungen  bei  der  Was-

serversorgung.  Weitere  Schwer-

punkte  liegen  in der  Erschließung

von  Siedlungsgrund,  in der  Gesföl-

tung  eines  Kinderspielplatzes  sowie

im zeitgemfü3en  Ausbau  der Ge-

meindealmen  und  des Dawinweges.

:chäftsjahr  ein  hohes  Wachstum  der

'rämieneinlagen,  die  sich  aus den

;pareinlagen,  den  eigenen  Emissio-

ien  und  den  sonstigen  Einlagen  zu-

iammensetzen.  Diese  Einlagen  nah-

nen  gegenüber  1984  um  rund  eine

Milliarde,  das sind  8,5 Prozent  auf

11.988Mio.  S. zu.  DamitlagdieStei-

Bening über dem österreichischen
)urchschnitt  von  7,4 %. Hauptträ-

HÖr dieser Ausweitung waren neben
fen  Verpflichtungen  an  sonstige

31äubiger,  die  sich  um  14 % erhöh-

en,  vor  allemdie  eigenen  Missionen

nit  eirier  Steigening  von  17,4 %.

Die  Spareinlagen  haben  erstmals

lie  7 Milliarden-Grenze  überschrit-

en. Zum  Jahresende  1985  sind  sie

nit  7.036  Mio.  S. gegenüber  6.768

Mio.  S. imVorjahrausgewiesen.  Da-

:+ei nahmen  die  Spareinlagen  mit  ge-

ietzlicher  Kündigungsfrist  um 12,8

%, jene  mit  vereinbarter  Kündi-

<ungsfrist um 3,1 % zu. Die gesam-
:en Fremdmittel,  bestehend  aus Ein-

lagen  von  Banken  und  Kunden,  Spa-

reinlagen  und  eigenen  Emissionen

stiegen  um  1.192.  Mio.  S. auf  17.021

Mio.  S.

Die  kommerziellen  Ausleföungen

iind  1985  um  8,8 % auf  10.179  Mio.

S. angewachsen  und  verteilen  sich

iuf  Industrie,  Handel,  Gewerbe,

Fremdenverkehr,  unselbständig  Er-

*erbsfötige,  Verkehr,  Gebietskör-

Die  Personalaufwendungen  er-

höhten  sich  um  7,5  Prozent  auf  251,8

Mio.  S. DieBTV  beschäftigt  zum  31.

12. 1985  815 Miförbeiter,  dies  ergibt

eine  Zunahme  gegenüber  dem  Vor-

jahr  um  12 Miförbeiter.

Hoffnung  geben-

Hoffnung  leben

Geistliches  Chorkonzert  des

Gospel-Spiritual-Chores  Landeck

in  Pnitz.  (Lieder-Texte-Musik).

Arn  Diensfög,  dem25.  3. 1986  gibt

der  Gospel-  und  SpiritualchorLand-

eck  unter  der  Leitung  von  Peter  Un-

terhuber  um  20.00  {Thr  in der  Pfarr-

kirchevon  Prutz  ein  geistliches  Kon-

zert.  Die  Texte  werden  von  der  Pnit-

zerJugendgestaltetundvorgetragen.

VerbindendeWorte  sprichtKoopera-

tor  Peter  Bodner.

öVP  LANDECK

Präsidentschaftskandidat

DR.  KURT  WALDHEIM
und

Landeshauptmanr3,
EDUARD  WALLNOFER

kommen  nach

Landeck

Freitag,  14. März  1986,  18 Uhr

Parkplatz  Tourotel  Wienerwald

Die  Bevölkerung  von  Landeck  und  Umgebung

ist zu dieser

Veranstaltung  recht  herzlich  eingeladen.



MODE  MIT
tF AU I

Malserstmße

Lindeck

ffIfü
im  neuen  Look

ungeffittert  und  leger
Hochzeitsanzüge
doppelreihig,

Ornamentmuster a 2.780.

Hochzeitsanzüqe 2.7S0.
Stresemann-Anzüge

doppelreihig  2.890.

Legeranzüge-oversized

:tten-Seitenschlitz 2.680.

Hemden-Krawatten-Pul1over-Hüte
Sportliche Blouson  für  Herren  und

Knaben

Damen-Loden-Frey  Frühjahr
Leinen  Blazer-Röcke-Hosen

Geiger-Zweiteiler-Blusen-Spenzer
Strickwesten

#jk

sl

6500 IÄNDECK  TIROL

«/  Mode  für  junge  Männer

Fmrucci-BaumwoIlhosen, blau, gelb, meiß 795.-

Fiorucci Jean'-exzellent ' 590.-

FiorucciT=Shirt 298.-

FmrucciSteghose 298.-

BW-Blazerzweireihig 720.r

Shaker-Karo, schwarz-weiß 1425.-

Saweat-Shirt ab143.-

Poloshirt, mod. Farben 270.-

BW-Pullunder 495.-

BW-Pulli 595.-

Crincle-Sakko, zweireihig 780.-

Ihr Fachmann freut sich auf Ihren Besuch!
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IHREN GUTEN DRAHT NACH WIEN HABEN DIE SPö-GEMEINüERÄTE VON LANDECK WIEDER

EINMAL IN DEN DIENST UNSERER STADT GESTELLT.

ÜBER EINLADUNG DER Spö BESUCHTE BAUTENMINISTER DR. HEINRICH ÜBLEIS DIESER

TAGE UNSEREN BEZIRK.

IN EINEM PERSöNLICHEN GESPRÄCH WIESEN DIE MANDATARE NEUERLICH AUF DIE

NOTWEN[)IGKEIT EINER SüDUMFAHRUNG VON LANDECK-ZAMS HIN.

DER BAUTENMINISTER HAT DARAUFHIN ZUGESAGT, DEM LAND'DEN AUFTRAG ZUR

PLANUNG ZU ERTEILEN.

- Mio  S oder  45,6%  erreicht  werden.

I  Die  Betriebseinnahmen  erhöhten

- sich  im  Jahr  1985  gegenüber  dem

- Vorjahrum2.255MioSchilling,das

. sind6,8%,auf35.315MioSchilling.

) Im  gleichen  Zeitraum  erhöhten  sich

4 die Betriebsausgaben  gegenüber

) dem  Vorjahr  um  2.115  Mio  Schilling

, oder6+5%auf34.868MioSchilling.

Ebenfalls  föassiv  steigende  Inve-

stitionsausgaben  ermöglichten  auch

' im  Geschäftsjahr  1985  die  Fortfü'

rung  der  ModernisierungsmaJ3na)i

men  in allen  Betriebssparten  sowie

zahlreiche  Innovationsimpulse  Jiir

die  österreichische  Wirtschaft.

Konkret  wurden  für  Investitionen

im  Berichtsjahr  11.140  Mio  Schilling

aufgewendet,  was gegenüber  dem

Jahr  1984  eine  Steigerung  um 515

Mio  Schilling  oder  4,8  % bedeutet.

GeneraldirektorDr.  Sindelkawies

darauf  hin,  daß unter  Beicksichti-

gung  der  Bestellungen  auch  fü}

Energie-  und  Verbrauchsgüter  1985

über  16 Milliarden  Schilling  öster

reichischen  Unternehmungen  zu

flossen  und  dort  weit  über  22.00(

Arbeitsplätze  unmittelbar  langfri

stig  absicherten.

Besonderen  Dank  sprach  Dr.  Sin

delka  allen  Mitarbeiterinnen  un«

Mitarbeitern  für  ihre  hervorragendi

Einsatzbereitschaft  aus,  ohne  dii

dieser  erfreuliche  Geschäftserfol)

nicht  zu erzielen  gewesen  wäre.  E

betonte  außerdem  das gute  Arbeits

klima  als Folge  der  wertvollen  Zu

satnrnenarbeit  mit  Gewerkschaf

rind  Personafüertretung.
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Schüler-und  Clubrennen  in Fließ
Knabl  Anita  und  Schmid  Markus  Klubmeister

Schüler  II männlich:  l.  Köhle

Thomas  (Schülermeister),  2. Ötz-

brugger  Harines,  3. Schlatter  Peter,

4. Wohlfarter  Hans  Dieter,  5. Wille

G0nther

Klubrennen:

Altersklasse  II  Damen:  l. Kath-

rein  Herfö

Altersklasse  I Damen:  1. Bock

Gertraud,  2. FileGertnid,  3. Schmid

Reinhilde

Allg.  Damenklasse:  l.  Knabl  Ani-

fö (Klubmeisterin),  2. Kaförein  An-

gelika,  3. Spiß  Monika

Jugend  weiblich:  l.  Erhart  Ingrid,

2. File  Barbara,  3. Gigele  Veronika,

4. Pinzger  Annemarie

AK  IV  Herren:  1.Greiter  Wilhelm

AK  m  Herren:  1.  Wohlfarter

Franz,  2. Schmid  Erwin,  3. Schrnid

Bernhard,  4.  KathreinKarl,  5. Knabl

Josef

AKIKHerren:  l.  KnablRaimund,

2. Lenz  Emmerich,  3. Erhart  Erwin

AK  I Herren.  1. Walzthöni  Josef,

2.  PinzgerKarl,  3. KoglerWerner,  4.

Sfödelwieser  Josef,  5. Tschögele

Franz

Vor  kurzem  führte  der  Schiklub

Fließ  das Schüler-und  Klubrennen

durch.  Bei  guten  äußeren  Bedingun-

gen  und  optimalen  Pistenverhältnis-

senkonnten  die  Teilnehmer  ins  Ren-

nen  geschickt  werden  und  kämpften

averbissen  gegen  die  Uhr  und  um  den

Sieg.  DenTitelbeidenSchülernhol-

ten  sich  Köhle  Thomas  und  Alexan-

dra  Beck.  Klubmeister  bei  den  Her-

ren  wurde  Markus  Schmid,  bei  den

DamenwarKnabl  Aniföerfolgreich.

Ergebnisse:  a
Schülerrennen:

KinderIIweiblich:  l.  KöhleMela-

nie,  2. File  Simone,  3. File  Dagmar,

4. Juen  Birgit,  5. BockaKarina
Kinder  I  männlich:  1. Gigele

Franz,  2. Pinzger  Fraü,  3. Bock

Marcel,  4. Achenrainer  Markus,  5.

Graber  Andreas

Kinder  n  männlich.  1. Bock  Mar-

;o,  2. Erhart  Daniel,  3. Kogler  Jür-

gen,  4. Jäger  Di@tmar,  5. Kathrein

Dietmar  '

Schüler  I weiblich:  l.  Lenz  Nico-

la,  2.  OrglerCornelia,  3. StrengGer-

linde,  4. File  Manuela,  5. Walzfööni

Sandra

Schüler  nweiblich:  l. Bock  Ale-

xandra  (Schülermeisterin),  2.

SchmidBarbara,  3. FrankElisabefö,

4. Lenz  Daniela,  5. Schieferer  Ale-

xandra

Schüler  I männlich:  l. File  Os-

wa1d,2.  Schmid  Andreas,  3. Tschö-

gele  Dietmar  und  Pinzger  Oliver,  5.

Schmid  Klaus

Allg.  Herrqnklasse:  1.  Schmid

Markus  (Klubmeister),  2. File  Her-

bert,  3. Kneringer  Wilhelm,  4.

Walch  Helmut,  5. File  Walter

Jugend  männlich:  1. Kneringer

Stefan,  2. Marth  Andreas,  3. Kogler

Dietmar,  4. Kneringer  Siegfried,5.

Schmid  Thomas

Im  Nationalrat  beschloß  füe SPÖ ein  ncucz  Bcwcr

tungsgcsctz.  D.h.  dieGrundsteuerwirdinZukunft

bisüberdasDoppelteansteigen.  Dastrifftauchalle

Iandecker  mit  Mieterhöhnngpn  nnd  Verteuerung

YOll 1"[lluiuii@,.iifü,iulu«ia

War kamm*riaieh naa wi»'f&k?

Schüler-Schimeisterschaft  in  See
Simone  Petter  und  Gstrein  Christian  Meister

Der  Schiclub  See führte  vor  kur-

zem  die  Orts-Schülerschimeister-

schaften  durch.  Die  Organisatoren

sorgten  für  optimale  Pisteffverhält-

nisse,  dieein'spannendesReru'ienzu-

ließen.

@rgebnisse: 
KinderIw.:  1. 'ThchidererSabine.

Kinder  I m.:  1. Ladner  Chri-

stoph,  2. Thurner  Daniel,  3. Tschi-

dererPaul,  4. JuenReirföard,  5. Zan-

gerl  Gunnar.

Kinder  II  w.:  1. Siegele  Tanja,  2.

Scharler  Iris,  3. Matt  Margret,  4.

Lenz  Maigit.

Kinder  n m.:.  1. Ladner  Robert,

2. JpenWalter,  3. LadnerMarkus,  4.

Ladner  Bertram,  5. Lercher  Arföur.

Schüler  I  w.:  1. Petter  Simone,  2.

Mpllaun  Beatrix,  3. Lenz  Susaru'ie,

4.  Oberlechner  Sigrid,  5. Lenz

Eveline.

SchülerIm.:  1. OberlechnerAle-

xander,  2. ZangerlBernhard,  3. Narr

Hans-Peter,  4. Sctunid  Christian,  5.

Ladner  Christian.

Schüler  n  w.:  1. Ladner  Claudia,

2. Mallaun  Katrin,  3. Matt  Irmgard

Schüler  H  m.:  1. Gstrein  Chri-

stian,  2. Ladner  Ktfö,  3. Tschiderer

Norbert,  4. Zangerl  Elmar,  5. Narr

Klaus.

Jugend  w.: l. Ladner  Heidi,.2.

Schweighofer  Martha.

Jugend  m.:  1. Gstrein  Bernhard,

2. Matt  Thomas,  '3. Wotf  Hermann,

4. Ladner  Markus,  5. Achenrainer

Gerhard.

LANDECk

Allen  Briefmarken-

Sammlerfreunden  geben  wirhiermit

die  bisher  erschienenen  Neuausga-

ben  des Jahres  1986  bekannt:

am  24. l.

Jahr  des Friedeiis  S 6.-; lOO. Ge-

burtsfög  von  Johann  Böhm  (Politi-

ker)  S 4,50.

am  29. l.

Einführung  des österreichischen

digifölen  Telefonsystems  S 5.-

am  31. l.

250.Geburtsfög  von  Jöhann  Georg

Albrechtsberger  (Komponist)

S 3,50.

am  7. 2.

850  Jahre  Sfödt  Korneuburg  S 5.-

am  28. 2.

Europarat  - Österreich  30 Jahre

Mitglied  S 6.-; 100.  Geburtsfög  von

Oskar  Kokoschka  (Maler)  S 4.-

Neue  Ganzsachen  gibt  es bezüg-

lichderGebührenänderungab  l.  Fe-

bniar  1986:  Postkarte  Inland  S 4.-;

Postkarte  Ausland  S 5.-nach  allen

CEPT-Ländern,  sowieTschechoslo-

wakei  und  Ungarn  und  S 6.- nach

allen  anderen  Ländern;  Aerogramm

S 1l.-

Für  Sföndartbriefe  beträgt  die

neue  Beförderungsgebühr:  Inland:

Briefe  S 5.-;  Drucksachen  S 4.-

a Ausland:

Briefe  S 6.-  nach  allen  CEPT-

Ländern  sowie  'Thchechoslowakei

nnd  UngarnundS  8.- nachallenallen

L%dern;  Drucksachen  S 5.-
Die  PTV  gibtdrei  weitere  Marken

dbr  neuen  Nabhmarkenserieheraus:

Nennwerte  S O,20;  S 1.- und  S :3.-.

Ausgabefög  und  erster  Verwen-

dungsfög:  19. März  1986.

Weiters  erscheint  eine  Sonder-

marke»lOO.  GeburtsfögvonClemens

Holzmeister«,  Nen.nwert  S 4.-;  Vor-

bezugsfög  am  13.  März  1986;

Ausgabe-  und  Ersttag  Z7. März  1986

sowie  eine  Sondermarke  ))III.  Inter-

nationaler  Geoteytilkongreß-Wien

1986«,  NennwertS  5.-;  Vorbezugsfög

am  25. März;  Ausgabe-  und  Erstfög

7. April  1986.  '

Die  ' graphische  Vorlage  der

schmucken  Briefmarkenecke  stellt

uns  HerrHansKappacherunentgelt-

lich  zur  Verfflgung.  Ihm  sei  hierher-

zlicher  Dank  des Klubs  ausgesprp-

chen.  Bis  zum  nächsten  Mal

BW.

Unterwegs  im  Oberland

Verschiedene  Berufe  im Wandel

der  Zeit).

In dieser  Sendereihe  hören  sie

Mundart  und  Volksmusik  zum  The-

ma »Der  Bergmann«(n).  Gesfölter

und  Sprecher  ist Bruno  Öttl. Die

Sendungwirdam  17. 3. 1986um  17.10

TJhr  in Ö-Regional  ausgestrahlt.

FVV  Zams

Der  FVV  Zams  hält  am  Donnersfög

dem  13.3. im Gasthaus  Thurner  ii

Zams  um 19.30  Uhr  die Volfüer

sammlung  ab. An  der  Tagesordnun)

stehen  neben  dem  Bericht  des Ob

mannes  unter  anderem  die  Festset

zung  des Promillesatzes  sowie  de

Haushaltsplanes  1986.

A,li1r'lrfülrirrvimmfün0
Ihre a15ähr1iche Altkleidersamm

lung  wird  die  Carifös  in ganz  Tiro

heuer  am  Samsfög,  12. April  1986

das ist  zwei  Wochen  nach  Ostern

durchführen.  Die  Caritas  bittet  dii

Bevölkerung,  diese  Sammlung  bein

»Frühjahrsputz«  in den  Haushaltei

zu berücksichtigen.

Masern-Mumps-
Irnpfungen

An  der  Gesundheitsabteilung  de

Bezirkshauptmannschaft Lan%k
Irföstraße  15,'  werden  Masern

Mumps-lmpfungen  fflr  Kinder  a

dem  14. Lebensjahr  jeden  Didhsta

vormituig  und  nach  vorheriger  tele

fonischerAnmeldungdurchgeführl

Die  Impfung  erfolgt  kostenlos..

C, i iffi1aa6uLuia4

Tiroler  Sozialdienst

Famil%nberahings-
stelle  Zams

Tel. 393&4 / 4€373

Kostenlos  und  verschwiegen  ste

hen  am  Diensfög,  18. März  1986  voi

13 bis  17 Uhr  die  Berater  gerne  zu

Verfügung.

Erwin  Krismer:  Sozialarbeitex

Dr.  Martin  Kössler:  Arzt,  Dr.  Her

mann  Schöpf:  Jurist,  Prof.  Dr.  H»

bert  Brenn:  Psychologe  und  Pädago

ge,  Herr  Dekan  Hans  Aichner:  Seel

sorger,  Fr. Mathilde  Köchle:  Leite

rin.  Wünschenswert  wäre  es, dii

Sprechstunden  für  die  Psychologei

vorheranzumelden.  Tel.  39364ode

41373.
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Operette  Gasparone

Die  österreichische  Frauenbewe-

ung  Zams  ladetaIleTheaterfreunde

ur  Operette  -iGasparone.i  von  Carl

/[illöcker  ins  Tiroler  Landestheater

:cht  herzlich  ein.  Abfahrt  am Don-

erstag,  den  20. März  1986,  Perjen

7.30 Uhr,  LandecC-Autobahrföof
7.40  Uhr,  Zams  18 Uhr.  Anmeldun-

en erBeten  an Mathilde  Köchle,  Tel.

1373.

Sprechfög  für  Drogen-

und  .Alkohulgef'jfüdcli

Der  Sprechfög  der  Sozialberatung
ir  Drogen-  und  Alkotiolgerihtdete
indet  am  Mittwoch  von  16.00 -18.00
lhr  im  Berafüngszentnim  in Land-
ck', Urichstralle  43, sfött.  Telefon

15442/4040  oder  in  Innsbnick

15222;36151.

Die  Beratung  ist  anonym  und  ko-

tenlos.

Am  bienstag,  dem  18. März  1986

ören  wir  nach  Südtirol  und  zwar

iach  Trensbei  Sterzing.  Die  Abfahrt

irfolgt  beim  Parkplatz  Gymnasium

tm  8.00 Uhr,  beim  Vereinshaus

Kino)  um  8.10 Uhr.  Reisepd  oder

'ersonalausweis  nicht  vergessen!

(nmeldungen  zu dieser  Fahrt  wer-

len im Kiosk  Matt  bis spätestens

'reifög,  14. März.  1986,12.00  Uhr

:ntgegengenornmen.

Öknmpnfü'hpr

Kreuzweg

»Weil  Gott  mich  liebt,  bin  ich  er-

öst.  Unter  diesem  Motto  findet  am

;onntag,  dem  16. März  in  Landeck

iinökumenischerKreuzwg  sfött,  der

;emeinsam  von  den  vier  Landecker

'farrgemeinden  Perjen,  Bruggen,

;födtpfarpe  und  evang.  Pfarrgemeih-

le und  der  Aktion  365  veransföltet

xird.

Begonnen  wird  um  14.00  Uhr  in

ler  Perjener  Pfarrkirche  mit  einer

iinführenden  Andacht.  Dort  wird
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auch  ein »Ökumenekreuz«i  gezim-

mert  werden,  das  am  Kreuzweg  mit-

getragenundbeiderevang.  Kirchein

der  Urtl  als  Mahnmahl  und  zugleich

als  Zeichen  der  Hoffnung  aufgerich-

tet werden  wird,  um dort  bis  zum

nächsten  Jahr  zu verbleiben.

Von  der  Perjener  Pfarrkirche  wird

sich  der  Zug  betend,  singend,

schw6igend  nach  St. Josef,  Bniggen

begeben,  wo  ebenfalls  Sfötion  gehal-

ten wird.  Über  die Burschlkirche

und  Schentensteig,  Marsengasse
wird  die Stadtpfarrkirche  erreicht,

dieSchlußandachtfindetinderevan-

gelischen  Markuskirche  sfött.

Dauer  des Kreuzweges  ca. drei

Stunden.Danicht  jederdrei  Sfünden

unterwegs  seinkann,  soll  jederbelie-

big  ++ein- bzw.  aussteigen«  können.

Beginn  14.00  Uhr  in  der  Pfarrkirche

Perjen,  ca)14.45  Uhr  Bruggen,  ca

15.15 Uhr  Burschl,  ca 15.45  Uhr

Schenten,  ca 16.15 Uhr  Sfödtpfarr-

kirche,  Abschluß  ca  16.45  Uhr

evang.  Pfarrkirche.

a Die  sogenannten  Stadtkreuzwege

als ökumenischei  Schwerpunkt  in

der  Fasten/Passionszeit  sind  anders-

wo  schon  liebgewordene  Tradition.

Man  will  hier  inLandeckals  katholi-

sche  und  evangelische  Christen  ein

ZeichendesAufbruchs,  derUmkehr

und  der  Versöhnung  setzen.

Diätberatung

An  der  Gesundheitsabteilung  der

Bezirkshauptmannschaft  Lindeck

findet  ab 8.1.1986  jeden  2. und  4.

Mittwochabend  im  MonateineDiät-

bemtung  bei  Organ-  und  Sföffwech-

se}erkrankungen  und bei Uberge-

wicht  statt.  Zeit:  18 bis 19.30  Uhr,

Ort:  Gesundheitsabteilung  Land-

eck,  Innstraße  15, Zimmer  6.

Flirsch

Heirat:  7.3.  Manfred  Tasser  und

Christine  Siegl,  beide  aus Flirsch

St. Anton

Sterbefall:  1.3.  Erich  Hausegger,  St.

Anton,  geb. 1920

Kauns

Sterbefall:  5.3. KöhleJakobina,  geb.

1898

Pians

Geburt:  28.2.  Nöbl  Patricia

Faggen

Geburt:  28.2.  Wöll  Roland  Ernst

Landeck

Geburten:  1.3. RanggerMariaElisa-

beth,  5.3. Seeberger  Kathrin,  6.3.

Pinförelli  Julian

See

Geburt:  2.3.  Pircher  Michael  Otto

Fließ

Geburt:  5.3. Schranz  Georg

Grins

Geburt:  Nigg  Dagmar

Galtür

Sterbefall:  9.3. Walter  Johann

Bezirk  Imst

Geburten:  27.2.  Giner  Thomas

Alexander,  Längenfeld  und  Walch

Tanja  Anneliese,  Imsterberg,  6.3.

Haslwanter  Patrick,  Haiming,  7.3.

Rettenbacher  Thomas  Rudolf,

Haiming

Sterbefölle:  5.3. Neurauther  Anna

Josefa,Sautens,  8.3. Melmer  Maria

Aloisia,St.  Leonhard  a

ter(in),  Kassierer(in),  Änderungs-

schneider(in),  Grilleur(in),  Schuh-

macher(in),  kaufm.  Leiter(in),  The-

kenkraft,  DI  f. Architektur,  Zim-

mermädchen(bursch),  Hausmäd-

chen  (Aufräumer),  Küchenge-

hilf(e)in,  Kindermädchen(bursch),

Kellner(innen)  mit  und  ohne  Inkas-

so, Koch  (Köchinnen),  Schankge-

hilf(e)in,  Abwascher(innen),  Mas-

seur(in).

Bei  Stellenangeboten  ohne  Anga-

be von  Löhnen  erfolgt  eine  minde-

stens  kollektfüvertragliche  Ent-

lohnung.

Die  Berufsberatung  des  Ar-

beitsamtesLandeckgibtLehr-

stellen  bekannt,  we1che  ab

sofort  besetzt  werden  kön-

nen!  Lehrberufe  im Gastge-

werbe  wie  Koch,  Kellner,

Hotelassistent;  Tischler,  Flei-

scher  aus  dem  Paznauntal,

Maler,  Verkäuferin  aus  dem

Raum  Stanzertal  -  Landeck,

Zahnarztassistentin  aus  dem

Raum  Landeck  -  St.  Anton.

Auskünfte:  Tilg.

Josefifeier  in  Fließ

Thr

WIR
mit HANS HOLZER, HEINRICH KOCH, KARL PASCHINGER u

(',pw11ihaft  für

psychische  Hygtene
bietet  Hilfe  und  Berafüng  bei  Le-

benspmblemen  und  psychischen

Srhwifö(,kpitrn  Wirhabenumerc

Adresse  und  unsere  Sprechstun-

den  gdndert!  Ab  März  ercichen

SieunsanjedemMonfögwn  16-18

Uhr in Landeck / %jen,  8iefengas-
se 14 (Ordination  Dr.  Kröss),  Tel.

3811. Nervenärztliche  Bemfüng:  Dr.

R.  Kröss,  Sozialberafüng:  Dipl.  SA.

Rrigitte  Saurwein.
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Bauherrenabend  in
T,anrlprl<  Pcrjcn  ,

Wallfahrt
AmSamsfög,  dem22.  Märzfindet

ne Wallfahrt  nach Salzburg  zum

üreto-Kind  und nach Oberöster-

ich  zur  Krankensegnung  von  Pater

ernhard  in Aichkirchen  sfött. Ab-

hrt  ab Landeck  Perjen,  Schrofen-

einstraße  ll  um  4 Uhr  früh.

Anmeldungenan  Erwin  Zangerle,

andeck,  Tel.  05442-31453  oder  an

-etl Mair,  Sanatoriumstraße  41,

i.  05442-3807.  Reisepa13nichtver-

:ssen.

Wir  danken  allen  Gönnern

undSpendern  fürdieschönen

Preise.  Es war  uns  dadurch

und  Sie  Rennen  abzuhalten.

Mit  bestem  Dank

der  RC  Landeck

ÖVP-Sprechfög
Der  Sprechfög  mit  LA  Bezirks-

arteiobmann  Mag.  Kurt  Leitl  am

[onfög,  den 17. März  1986  entföllt.

er Sprechfög  mit  Sozialreferent

7erner  Doblander  am Diensfög,

;n 18. März  1986  findet  von  9 bis

.30  Uhr  statt.

mB-TV  Jahn  Landeck
Einladung  zu der am Mittwoch,

:m 19.3.1986  um  20 Uhr  sföttfin-

=nden  Jahreshauptversammlung

n Hotel  Schrofenstein!  Der  Turnrat

J  Dienstag, 18.3.1986, 19.30 Uhr
Kreuzweg-Andacht

Mittwoch,  19.3.1986,  Josefifög,

19 Uhr  Hl.  Messe  f.  Heinrich

Schmid,  Josef  Krautschneider,  Josef

Siegeleu.  JosefLechleitner,  Aloisu.

Josefine  Beer  '

' Donnersfög,  20.3.1986,  19.30  Uhr

rasten-WortgottesdienstmitGebetf.

Andrä  Hofer,  Josefa  Kneringer,  Ma-

ria Schimpfößl

Freifög,  21.3.1986,  19.30Uhr

Fasten-Wortgottesdienstmit  Gebetf.

Anna  PlÖttner  (Hebamme),  Hein-

rich  Patsch,  Fam.  Josef  Er:hart,  Jo-

hann  Zangerl,  Maria  Bregenzer,

20.15 {)br  Gebet  vor  dem  Kreuz

Samsfög,  22.3.1986,  16 Uhr  Hl.

Messe im Altersheim  f. Elisabeth

Pfeifer,  Anna  u. Andreas  Kästle,

Erich  Poleßnig,  18.30  Uhr  Vor-

gler,  Engelbert  Orgler,  Rosa Marth

Sonnfög,  23.3;1986,  Palmsonntag

vom  Leiden  des Herrn,  9.30  Uhr  Fa-

l  Schw. Eltern Zangerl und für Alois
i-  Spisü und Johann Gnibinger

r.' Pfarrkirche  Bruggen

t  Sonntag,16.3.l986,9UhrHl.Amt

e für  die Pfarrgemeinde,  10.30 Uhr

Kindermesse  für Anton  Schlatter,

ir 19.30  Uhr  Hl.  Messe  ffir  Engelbert

Carpenföri  und  Aloisia  Gabelon

Monfög,  17.3.1986,  Hl.  Gertrud,

7 Uhr  Hl.  Messe  für  Karl  und  Gün-

ther  Moser,  19.30  Uhr  Kreuzweg

Dienstag,  18.3.1986,  Hl.  Cyrillvon

Jerusalem,  Kirchenlehrer,  19.30

Uhr  Jugendmesse  ffir  Karl  Bucher

Mittwoch,  19.3.1986,  Fest  des Hl.

Josef,  B;äutigarri  der  Gottesmuttek,

Landespatron,  10.30 Uhr  Kinder-

messe  für  Josef  Vogt,  19.30  Uhr  fei-

erl. Amt  für  Josef  Krautschneider

mit  Standespredigt  für  die Männer

(Aushilfe)  und  Beichtgelegenheit

(Osterbeichte)

Doru'iersfög,  20.3.1986,  17 Uhr

Kindermesse  für Johann  Pircher,

19.30  Uhr  Kreuzweg

Freitag,  21.3.1986,  19.30  {Jhr

Frauenmesse  för  . Verstorbene
Götsch-Abler.

Samsfög,  22.3.1986,  8 Uhr  Hl.

- MessefürCäziliaBledl,17UhrKin-

derkreuzweg  und  Beichtgelegen-

heit,  19.30  Uhr  Kreuzweg

Spenglergasse  l, Landeck.

Jeden Sonntag:  Versammlung  um
9.00 Uhr.

Jeden  Mittwoch:  Bibelstudium

um 19.00 Uhr.  a

Neuapostolische  Kirche:

Gottesdienst  in Zams,  Alte  Bun-

desstraße  12. Die

Gottesdienste  sind  je-

dermann  zugänglich.

Interessierte  sind

herzlich  will-  'x\  /,=

Jeden  Sonntag  uni

18.00  Uhr  Gottes-

dienst.
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Entscheidung  im  Sparvor  Bezirksschützenbuüd  Landeck

Bez'irkslanglauf  in  Pettneu  SPARVORRundenwettkämpfel985/86cuP 10.Runde:  5.F1ieß3  136]

Vor  kurzem  wurde  in Pettneu der  ders),  5. Walter  Herbert  (SC Galtür-  Gruppe  A: - 6- Landeck  4 1197
letzte  Bewerb  des Sparvor-  Sifüretta)  Fließ  2 - HSV  l  1405:1457  BesteEinzelergebrfü'se:  Gruber}

Bezirkslanglaufcups  ausgetragen.  HerrenAKnI:  l. MattKurt(SC  Landeckl-F'eß  1455:1457 (Schönwies)  366+  A'e"ofer  "
DieindenVorjahrenfürSchülerund  Pettneu)  Landeck2  - ZamS 1 1404:1456  (Nauders)  358, Theisen  H. (Nat

Jugend veranstalteten  Rennen wur-  Schüler  I weiblich:  1. Praxmarer  l- Fl'eß  14607  derS) 358, Schiechtl  E- (SChönWÄei

denheuerfüralleKlassenlautWett-  Carme,n (SC kaunertal),  2. Walter  2- HSV l , ' 1'484  355i  WOlf  W (PrfüZ)  352-

laufordnung  aiisgeschrieben.  Damit  Belinda  (SC Galtüt-Silvretfö)  3- Zams l 14341
konnte  wohl  eine größere  Teilneh-  Schüler  Ii weiblich:  l. Schranz  4- LandeCk  l  1"84  G'uppe D'
rfürzahlerreichtwerden,jedochdie  Magdalena(SVPrutz),2.Schriebel  5-F1äeß2 14276 Nauders2-'pp12 u65:138
Grundidee,  ElterB  und Kinder  ge-  Andrea  (SV Prutz)   '  6- Landeck  2 14249  HsV 3 - "ppl 3 1351:132Pfunds  2 - Pnitz  3 1375:135
meinsam auf die Loipe zu bringen Jugendweiblich: 1. JaksphBrigitte Beste Einzelergebnisse: Plangger 1. Kappl  2 1363
uminderJugendauchindiesernor- (SV Prutz), 2. Kathrein Ingrid (SC L- (HSV) 379i FtÄtZ R- (Flüeß) T17i ).  HSV  3  135]
dischen D0sziplin mehr Interesse zu Galtür-Sifüretfö) PeZZeÜ F- (ZamS) 378i Stanglechner 3. Pfunds  2 1331

wecken, ging nur teilweise in Er- Darnen Aalgemeine: l. Hafele E- (HSV) 370i WÄener J- (Ldk-)367- 4  Prutz  3 1316
füllung.  Rosmarie(SCKaunertal)  GruPPeB:

Den  Initiatoren,  Bezirkslanglauf-  Darnenklasse  I: l. Lentsch  Vroni  Kappl l-  PrukZ 1 1438:1431  s 'ppl  3 BlÜ6. Nauders  2 ll!
referentMag,Hatdundvorallern(SCKaunertal),2A7/ohlfahrtIrneldaz""'s'aan"ec"a 1408:1372 BesteEinzelergebnisse:Petrahi
JakschvomSVPrutzgebührteinbe-  (SC Galtür-Silvretfö)  PfilndS l-  HSV  2 1427:136

sonderer  Dank  ffir  ihren  persönli-  Darnenklasse  n: 1. Praxmarer  l- KaPPl 1 14226 '  (Pfünds) 356' Ladner & "pp
chen Einsatz.  Beide  Herren  appel-  Gertntd  (SC Kaunertal),  2. Praxma-  2- PfündS 1 142o6 354' Juen Ha ('ppl) 354" oll E
liertenanläßlichderSiegerehrungin  rer Gertraud  (SC Kaunerta1)3.  Wal-  3- P'z  1 ' 1416' (Hs" 352' Rud'g"er '  ('pp
PettneuandieFunktionärederörtli-  terAnna(SCGaltür-Silvretta)  4.Zams2  i  U819 34Q '
chen Vereine,  die Jugend für,die@e  Schüler  I  männlich:l.  Eiteret  5- LandeCk  3 13791 GruPPe E:
Sportari  mehr  zu motivieren.-  Christian(SVPnitz),  2. EckhartAn-  ' 6- HSX' 3 13679  Flirsch - Nauders 3 '1328:u4

Jaksch und Haid  bedankten  sich  dreas (SV Prutz),  3. Kathrein  Ale-  BeSTe Einzelergebnisse:  Heiß R- Landeck 5 - P'nds  3 1284:131
beidenVeranstalternderdreiBewer-  xander  (SC  Galfür-Sifüretfö),  4. (Pfü(Z)  365i Trinker  O- (ZfünS)  364i ,schÖnW'es 2 - FHeß 4 1286:"
beunddenSponsoren,derSpar-und  Schernthaner  Nicky  (SV Prutz),  5. sau er W (KaPPl) 363i Waibl  H-  ange(refe
VorschuJ3kasse. Landeck  und dem  (Kappl)  363,  Poberschnigg  M.  1. Flirsch  1304.

SporthausJeneweininSt.Anton,die ' - 9 (Pfunds)363. 2.Schönwies2 1286' die Pokale  fiir  die Schüler-  und Ju-  a Gruppe  C:  3- PfündS 3 L283'
gendklasspnzhrVerfögungstellten,  FRAUEN  Kaunerta1-Landeck4  1362:nicht  4. F1ieß4  a 1133i
sowie  den Spendern  der Preise für  q  05222  angetreten  5. Landeck  5 ' 1262

0
die übrigen Teilnehmer.  (  42112  Nauders l- Fließ 3 ,1393:1349 6. Nauders 3 12091

lür  mißhandelte  Prutz 2 - Schönwies 1 1322:1399 Beste Einzelergebnisse: Brunne
Ergebnisse: FrauenundKinder  . 1. Nauders l  138T7 aJ.(Pfunds)34:,PedroßM.(Pfpnds
ScThüler I weiblich:  l. Walter  Be-  2. Schönwies  l  13825  339, Juen R. (Flirsch)  335, Gröbne

linda  (SC Galtür-Silvretta),  2. Prax-  Walter  Josef  (SC Galtür-Silvrettg)  3. Kaunertal  13621 G. (Flirsch)  334, Juen F. (Flirsch
marer  Carmen  (SC Kaunertal)  Schüler  n männlich:  tWalter  4. Prutz  2 ' . - l3477  332.

Sch'iiler  II weiblicli:  1.Schranz  Gottlieb  (SC Galfür-Sifürettaj,  2.

Magdalena(SVPrutz),2.Schriebel Regens?xlrgerHubert(SVPrutz)i3. 10. Bergkastellauf  in  Nauders  -
Andrea  (SV Prutz)  ' Pfefferkorn  Gebhard  (SC Galfür-

Jugend I weiblich:  1. Jaksch Bri-  Silvretfö), 4. Kathrein Werner (SC Vor'kurzemveranstaltetederSchi- ga(SCPertisau),  3.LorenzRuth(S'
git(e  (SV Prutz)  Galtür-Sifüretta), 5. Thöni Roland  klub Nauders  den  als OSV-  Oberperfiiss),  4. Wolf  Huberta  (SI

Allgemeine Damenklasse: l. Ha- (SV Pnitz) Punktereöen ausgeschriebenen  Ischgl),  5. Nagiller  Gitti  (TS
fele Rosmarie  (SC Kaunerföl)  Jugend männlich:  1. Walter  Chri-  Bergkastellauf  zum zehnten Male.  Innsbnick)  '

Damen  I: l. Lentsch  :Vroni (SC  stian  (SC Galtür-Sifüreföi),  2. Hofer  Dieser  als füesentorlauf  ausgetrage-  Jugend WeÄt)lÄCb: l- Et)erbarb:

Kaunertal),2.WohlfahrtImelda(SC  Dietmar(SCGaltür-Silvretta)  ' neWettbewerbsföndunterdemEh-  Mü(I!baela (WSV Reitb)i  2- Kau
Galtür-Sifüretta)  HerrenAllgemeine:  1.GfallHans-  renschutzvonSport-undKulturrefe-  mannKirsten(SVAmpaß),3.Pran

Damenklasse  n: 1. Praffiarer  Peter  (SC Kaunerföl),  2. Praxmarer  rent  der  Gemeinde  Nauders  Pe(ra (SV AmPaß)
Gertnid(SCKaunertal),2.  Praxma-  Arnold(SCKaunertal),3.Walzthöni  KirschnerHugounddemSchischul-  AlferSklaSSe: l- Kirchmaier  OT}
rer  Gertraud  (SC Kaunerföl)  Hans  (SV Prutz),  4. Schnegg  Erwin  leiter  Berthold  Herbert.  mar  (SC Ranggen),  2. Stock  Alfre

Schüler  I märuilich:  1. Eiterer  (SCKaunertal),  5. LentschHeiiich  Die  Veranstalfüng  war vom Schi-  (WSV  Tux),  :i. Kuprian  Mfütin  (S'

Christian,  SVPrutz,  2. EckhartAn-  (SC Kaunertal)  klub Nauders  unter  der Leitung  von  MiemiPg),  4- DilitZ  Paul (SC Nat
dreas,  SVPrutz,  3.Kathr'einA1exan-  HerrenAßI:  1. SchneggToni(SV  Obmarui  Jung Karl  bestens organi-  derS)i 5- Jung Karl  (SC Nauders)
der,SCGaltür-Silvretta,4.Schnert-  Prutz),2.WalserAlfred(Zollwache  siertundverliefunterderAufsicht  Allgemeine  Herrenklasse:  ]
haner  Nicky,  SV Prutz,  5. Walter;Jo-  Nauders),  3. Baerkhofer  Walter  (SC  von Cheflcampfrichter  Gstrein  Vin-  SChnüfZer Karl  HeänZ (SV Z011W8

sef, SC Galtür-Sifüretta  Pyttneu),  4. Lentsch  ManJred  (SC  zenzohnebesondereZwischenfölle.  Cbe)+ 2- SP!SS Hannes  (SV Z011W8
 Schüler  II männlich:  1. Regens-  Kaunerföl),5.KernFritz(SCGaltür-  Von  100 gemeldeten  Läufern  Che)i  i  Gantioler  Peter (SV Mie

burgerHubert,SVPnitz,2.Pfeffer-  Silvretta)  kämpften  73 um gute Punkte,  doch  ming),4.WaldhartStefan(SVObei
korn  Gebhard,  SC Galtür-Silvretta,'  Herren  AK  n: 1. Gfall  Alois  (SC  forderte:  der  von  Schischuueiter  a hofen),  5- Trenkwalder  Ernst (S'
3.KoppWolfgang,SVPnitz,4.Wal-  Kaunertal),  2. Walter Hugo  (SC  BertholdHerbertanspruchsvonaus-  Oberhofen)

ter Gottlieb,  SC Galfür-Silvretta,  5. Galtür-SilwettaJ,  3. Hackl  Helmut  gesteckte  Kurs  auch seine Opferund  Jugendklasse männlich:  1- Loren
WalterGünther,SCGaltür-Silvretta  (SVZollwacheNauders),4.Schuler  esblieb@nnurmehr57Läuferinder  Helmut(SVOberpei'M3),2.Grube

Herren  AK  n: 1. Gfall  Alois  (SC  Siegmar  (SV Zarns)  Wertung.  Anton(WSVReith),  3. MoserHans
Kaunertal),  2. Schuler  Siegmar  (SV  Herren  AK  In:  l. Matt  Kurt  (SC  Ergebnisse:  jÖrg (WSV  Reith),  4. Bailom  Stefa

Zams),3.JakschHans(SVPnitz),4.  Pettneü),  2. Zangerl  Adolf  (SC  Damenklasse:  l.GlueckCaroline  (SV Elt)ügenalp),  5 Fäegl ROma
Hackl  Helmut  (SV Zollwache  Nau-  Galfür)  (SPV  Neustift),  2. Kirchmaier  Hel-  (ASV  Inzing)
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..ffidirekt  vor  der  Hau:dür.
Paznauner

Med16' rha!?,jOsoCnnt1lat).afat1mnllleenfnr« Fnd, ?,ee
2-Sesse11ifte  * Schle  : lifte  * Be  r6staurant  * Rodelbahn

T,an«lprker  Klubmeisterschaft
Gudrun  Drexel  und Manfred  Angerer  holten Titel

Überaus  sförk  war  die  Beteiligung

:i der- Klubmeisterschaft  des SK

andeck  am vergangenen  Wochen-

ide.  Insgesam(gingen64Läuferan

=n Sfört.  Die  guten  Pistenverhält-

isse und  der  flüssig  gesteckte  Kurs

argten  für  ein spannendes  Rennen,

aS unfallfrei  verlief.

Großen  Anklang  fiind bei der

reisverteilung  dann  die Videoauf=

:ichnung  über  das Rennen,  bei  der

:der  Teilnehmer  seinen  Lauf  noch-

i als genau  sfüdieren  konnte.

Ergebnisse:

Damen  AK  I:. :.  Szep Magda,  2.

ii ttler  Maria,  3. Haslinger  Ger-

'aud;  4. Gaudenzi  Sigrid

Damen  Allgemein:  1. Drexel  Gu-

nun, 2. Althaler  Romana,.3.  Ortler

[elene,  4. Walser  Jutta,  5. Valentini

[erta

Jugend  weiblich:  l.  Kirchmair

ierda,  2. Wilhelm  Karin

VersehrtenklasseHerren:  1. Grie-

er Albert,  2. Falkner  Hermann,  3.

[echenblaikner  Gerhard

Altersklasse  III  Herren:  1. Juen

Kurt,  2. Szep  Julius,  3.Ing.  Dietrich

Heinz,  4. Alföaler  Josef,  5. Blunder

Anton

Altersklasse  n Herren:  1. Ham-

merle  Walter,  2. Probst  Arthur,  3:-

Rainalter  Josef,  4. Haslinger  Hans,

5. Böhme  Harald

Altersklasse  I Herten:  l.  Kraxner

Walter,  2. Jennewein  Erwin,  3. Has-

linger  Franz,  4.' Stöckl  Josef, 5.

Scheiber  Hermann

Allgemeine  Herren:  1. Agerer

Manfred,  2. Stubenböck  Klau,s, 3.

HöflingerJosef,  4. Traxl  hans,  5. Fa-,

dum  Gerhard

' Jugend männlich: l. Greuter T0o-
mas,  2. Althaler  Udo,  3. Gohm  Ha-

rald,  4. Markart  Gerald,  5. Haag,

Peter

a Damen:  l. Drexel  Gudrun,  2. Ort-

ner  Helene,  3. Kirchmair  Gerda,  4.

Walser  Jutfö,  5. Wilhelm  Karin

Herren: 1. %erer Manfred, 2.
HöflingerJosef,  3. GreuterThomas.

Riesentorlauf  in  Dawin
Conny  Haueis  uÖd  Reinhard  Pircher  Tagessieger
Vork'urzemveranstaltetederSchi-  Spiss, 3.Edi  Matt,  4.Tobias  Juen,

lubStrengeneinenfüesentorlaufin  5.Andyeas  Lorenz.  Jugend  m.

lawin.BeioptimalenPistenverhält-  l.Arthur'Schweisgut,  2.Peter  Lo-

issen gingen  die Laüfer  auf  die  tenz,  3.Konrad  Spiss,  4.Michae1

trecke  und  kämpften  verbissen  um  Matt,  5.Dietmar  Mair.

.ehntelsekunden.  Tagessiegerin,bei  Herren  allg.:  1.und  Tagessieger

en Damen  wurde  die  Jugendläufe-  Reirföard  Pircher,  2.A1ois  Traxl,

n Conny  Haueis,  bei  den Herren  . 3.Reinhard  Zangerl,  4.Christian

oltesichReirföardPircherdenSieg.  Traxl,  5.Martin  Senn.

sr.crhge;eiur ;"eibl.':  l.Birgit  Haueis,  ,i  Kegeln:
.Ulrike  Lorenz.

Jugönd  weibl.  : l.und  Tagessiege-  ' w'eder N'ederlage
tn Conny  Haueis.  In  der  17. Runde  der  LandesligaA

Damen allg. : 1.Marianne Hiesel, der 8portkeg1er mußte Strengen in
.Lydia.Juen,  3.TheresiaJuen.  ' i WattensgegenWSGSwarovskiWat-

)aman  AK  I: l.Marzit  Uchan.  ' tens antreten.  ,Strengen  erreichte
Herren  AK  IV:  l.ki  crt  Traxl.  . einen  Schnitt  von  403 Holz.  mußte

Heiren  AK  m: .l.t,itlo  Juen,  jedoch  eine 1:7 Niederlage  hinneh-

Clement  Juen.  3.'A1bert  Pircher.  men.  Momentan  fehlt  auch  das nöti-

Herreti  AK  n: 1. Josef,Zangerl,  ge Glück,  um  bessere  Ergebnisse  zu

,Heini  Mader,  3.Erwin  Mair,  erzielen.  Den einzigen  Punkt  för

,Franz  Jüen,  5.Anton  Zangerl.  , , Strengen  Erreichte  Haueis  Egortmit

Herren.  I: 1.Roman  Zangerl,-  432  Holz.

.Bruno  Wiestner,  3.A1ois  Haueis,,  Das  nächste  Heimspiel:  Samsfög,

.Edi'Zangerl,  5.Bernhard  Zangerl.  9. März  1986  um  18 Uhr  gegen  ESV

Schülerm.:1.RudiSpiss,2.Stefan  Landeck.

,Engelbert  Geiger  Gprl%rhtnislauf  in  Fließ

Uberaus  starke  Beteiligung

Bereits  zum  dritten  Mal  veranstal-

tetederSchiklubFließdenEngelbet'

GeigerGedächtnislaufinFormeines

Riesenslaloms.  a

Daß  sich  die  Veranstaltung  imrner

gräßerer  Beliebtheit  erfreut,  bewei-

sen die 123 Teilnehmer,  die an den

Sfört  gingen.  In fairem,  Wettkampf,

das Rennenverlief  unfallfrei,  wurde

in den verschiedenen  Klassen  um

den  Sieg  gekänipft.  Den  Wanderpo-

kal holte  sich Anni  Gaim  vom  SV

Piller.

Ergebnisse:

Damen  AK  n: l.'  Kathrein  Herta

(SC Fließ)

Damen  AK  I: 1. File  Gertnid  (SC

Fließ)

Allg.  Damenklasse:  l. GaimAnni

(SV  Piller),  2. Streng  Inge  (SV  Pil-

ler),  3.a Kathrein  Angelika  (SC

Fließ),  3. Filq  Regina  (SC F1ieJ3)

Jugend  weiblich:  l.Bock  Alexan-

dra (SC Fließ),  2. Neururer  Sonja

(SV Piller),  3.,Fi1e  Barbara  (SC

.Fließ),'  4. Erhart  Ingrid  (SC Fließ),

Morherr  Michaela  (SC Fließ)

AKIVHerren:  l.GreiterWilhelm

(SC  FlieP+),  2. Sailer  Alois  (SC Ser-

faus),  3. Wohlfarter  Eugen  (SC

Fließ)

AK  In  Herren:  1.  Wohlfarter

Franz  (SC Fließ),  2. Schmid  Erwin

(SC Fließ),  3.Schmid  Bernhard  (SC

Fließ),  4. Kathrein  Karl  (SK  Nieder-

gallmigg),  5. Knabl  Josef  (SC  Fließ)

AK  n Herren:  l..  Deutschmann

Werner  (SV  Piller),  2. Knabl  Her-

bert  (SC Hochgallmigg),  3. Erhart

Erwin  (SC Fließ)

JKIHerren:  l.FileReinhard(SC,

Fließ),  2. Erhart  Alfons  (SV  Piller),

3. Orgler  Reinhard  (SC Hoöhgall-

migg),  4. Streng  Peter  (SV  Piller),  5.

Kogler  Werner  (SC  Fließ)

Allg.  Herrenklasse:  1. Röck  Flo-

. rian  (SC Hochgallrnigg),  2. Lande-.

rer  Thomäs  (SC  Hochgallmigg).

3.Org1er  Christoph  (SC Hochgall-

migg),  4. NeunerEdwin  (SV  Piller),

5. Gritsch  Joachim  (SC  Hoch-

gallmigg)

Jugend  tfünnlich:  1. Kogler  Diet-

'mar  (SK  Niedergallmigg),  .2.

SchmidThomas  (SC  Fließ),  3. Kne-

ringerSiegfried  (SCFließ),  4. Köhle

Thomas  (SK Niedergallmigg),  5.

Krismer  Franz  (SC Fließ)

Gästeklasse  AK  n Herren:  l.

Probst  Arthur  (SK  Landeck),  2. Jä-

ger .Tosef (SC Kappl),  3. Allgäuer

Hermann  (SV Zams),  4. Zangerle

Erwin  (SC Galfür)

GästekIasseAKIHerren:  l. Raich

Alois  (SC Arzl),  2. Federspiel  Gün-

ther  (SV Zams),  3. Kraxner  Walter

(SV  Prutz),  4. Weisskopf  Emil  (SC

Pians),  5. File  Karl  (SC Wenns)

Allg.  Gästeklasse:  l.  KathreinHu-

' bert  (SC Galtür),  2. Kathrein  Ri-

chard  (SC Galtür),  3. Sförk  Martin

(SC  Fiss),  4. Thöni  Josef  (SC Arzl),,

5. Eiter  Martin  (WSV  Jerzens)

Kegeln
Wetsderby  in  Strengen

Inder  18. RundederSportkeglerin

der  Landesliga  A,kam  es zum  West-

, derby  zwischen  dem SC Strengen

und dem KK  ESV  Landeck.  Nach

der  Hälfte  des Spieles  war  Landeck

, noch  in Führung,  schließlich  konnte

aber  Strengen  mit  einem  Vorsprung

von  78 Holz  gewinnen.  (Schnitt  393

/ 380).

Die  überragenden  Kegler  in

diesem  Meisterschaftskampf  waren

der Landecker  Günther  Stradulla,

derals  Tagesbesterrnit443  Holz  den

Bahnrekord  nur  knapp  verfehlte  so-

wie  für  Strengen  Werner  Juen,  der

mit  435 Holz  ebenfalls  eine ausge-

zeichnete  Leistung  brachte.

Die  weiteren  Punkte  für  Landeck

erzielten  Arnold  Weiskopf  mit  402

Holz  und  Bnino  Wohlfarter  mit  400

Holz.  FürStrengenpunktetenWalter

Wiestner  mit'393  und  Fritz  Matt  mit

Dlt  Cllll1?lNrNrt  .lnr  ZU  IllmN-

392.  Holz.  In  der  föbelle  liegen  nun

beideMannschaftenpunktegleichan

8. Stelle.

Die  nächsten'Heimspiele:  Land-

eck: Freifög,  dem 14. 3. um 18.30

{Jhr  gegen  KSK  Wacker.  Strengen;

Samsfög,  dem. 22. 3. gegen ESV

Hall.



Verkaufe  Vespa  Piaggio  rnit  Helm,  Bj.  84

Tel.  05442/41112  von  17.30  - 21.00  Uhr

Nr.ll GEMEINDEBLATT

Vereinsrodelrennen  in  Tösens

Unter  dem Ehrenschutz  von  Bür-

germeister  Hans  Müller  veransfölte-

te der  Sportverein  Tösens  vergange-

nes Wochenende  das Vereinsrodel-

rennen.  Die  Vereinsme'ister  wurden

in zwei  Läufen  ermittelt,  wobei  bei

denDamenDianaPIonerund  beiden

Herren  Bernhard  Pesatti  die TagesL

bestzeit  erzielten.  Insgesamt  waren

79 Einsitze.r  und  15 Doppelsitzer  am -

Sfört.

Ergebnisse:

Schüler  I  weiblich:  1. Schranz

Ulrike.

Schüler  I männlich:  1. Seidför

Mario,  2. Zegg  Manfred,  3. Breuss

Andreas.

Schülernmännlich:  l. PeerAle-

xander,  2.  Schranz  Christian,  3.

Zegg  Markus.

Schüler  H  weiblich:  1. Schranz

Sabine,  2. Schmid  Petra,  3. Müller

Christine.

Damen  Altersklasse:  1. Knerin-

ger  Gerda,  2.  Zegg  Maria,  3.

Schranz  Lotte.

DamenAllgemein:  1. PlonerDia-

na, 2. Werth  Isolde,  3. Kneringer

Hanni.

Junioren  weiblich:  1. Kneringer

Ingrid,  2. Kneringer  Angelika,  3.

Netzer  Gudrun.

Herren  Altersklasse:  l. Schranz

Alois,  2. Zegg  Lorenz,  3. Achenrai-

ner  Hermann.

Herren  Altersklasse:  l. Schranz

Josef, 2. Kneringer  Heinrich,  3.

Zegg  Konrad.

Herren Allgemein: l. 4chenrai-
ner  Rupert,  2. Nigg  Willi,  3. Senn
Herbert.

Herren  Junioren:  1. Praxmarer

Gerhard,  2. Neururer  Josef,  3. Zegg
:. Andreas.

Sportrodel:  l.  Praxmarer  An-

' dreas,  2. Wachter  Stefan,  3. Schranz
Thomas.

Sportrodel:  1. Pesatti  Bernhard,

2.  Müller  Werner,  3. Netzer

Wolfgang.

Doppelsitzer  weiblich:  1. Ploner

Diana  / Kneringer  Ingrid,  2. füedl

Annegret  / Werth  Isolde,  3. Schranz

Claudia/Kneringer  Hanni,  4. Kne-

ringer  Angelika/Netzer  Gudrun,  5.

Müller  Christine  /  Achenrainer

Marlies.

Bezirksjungschützentag

Bezirksschützenbund

Landeck

Vor  kurzem  führte  der  Be-

zirksschützenbund  Landeck  den  Be-

zirksjungschützenfög  1986 durch.

Schüler  I  : l.  Waibl  Carmen

(Kappl),  2. Plangger  Patric  (HSV),

3. Greiter  Christoph  (Fließ),  4.

Waibl  Jürgen  (Kappl),  5. Knoll  Ger-

ald (Kappl)

Schüler  II:  l.  Krismer  Roland

(Fließ),  2. Pinzger  Martin  (Pfunds),

3. Bock  Simone  (Fließ),  4. Koehle

Gerhard  (Pfunds),  5. Immler  Rein-

hard  (Pfunds)

Jungschützen:  l. Tschallener  Pe-

ter  (Zams),  2.  Knabl  Michael

(Fließ),  3. Grünauer  Armin  (Fließ),

4.  Neuhuber  Herbert  (Fließ),  5.
Spiss  Harald  (Fließ)

Kegelklub  Landeck

Der  vor kurzem  sföttgefundene

Heimkampf  der  Reservemannschaft

des KK  ESV  Landeck  gegen den

SKC  Stadtmagistrat  war  ein voller

Erfolg.  i
Die  Punkte  der  Landecker  holten:

Max  Pögler,  406  Holz  und  Tagesbe-

ster, Bernhard  Gfall,  Alexander  Al-

scherund  mit  nureinemHolz  Unter-

schied  den  4. und  letzten  Punkt  Joa-

chim  Zangerle.

DienächstenSpieltermine:  am 14.

3. dieersteMaruischaftundam  18. 3.

die  Reservemannschaft  gegen

Wacker  Innsbruck.

Gemeindeblatt  Tel.:

uaiserstr.  6e  05/1/17-/1530  AngabOfe

Fiat  127, Bj.  76, Ausföuschmotor,  grünes  Pickerl,

S 1I.OOO.-,  Tel.  05442-3376

Büro- oder Arztpraxisr4ume  in
Landeck  in  ruhiger  Lage,

Stadtnähe,  ab  März  1986  zu

vcrmieteii.

Schriftliche  Anfragen  unter  Nr.  15.700  an

Blickpunkt  Landeck,  Postfach  27, 6500  Landeck.

Haushaltshilfe  fiir  2 Vormitföge  w<'chentlich
gesucht.  Tel.  05442/37612.

Aufräumerin  für  Bürogebäude  Zams  gesucht.

Firma  Goidinger,  Zams,  Tel.  05442/2554

w  g e

Fernsehen.
Peugeot  305  Kombi,  Bj.80

Audi  80 GLS,  4türig,  Bj.82/83
Simca  Horizon,  4türig,  Bj. 83
VW  Käfer, 34 PS, Bj. 83
Golf,  70 PS, 4türig,  Bj.84
Scirocco,  85 PS, Bj.83
Renault,  R4, Bj.79

Audi  80 Quattro,  136 PS, Bj.83
Ford  Sierra  Diesel,  Bj.83  -

Golf  Stadtlieferwagen,  LKW,'
Bj.85

Subaru,  4türig,  Bj.82
VW-Bus  Caravelle,  Bj.83
VW  Kombi  Bus, Bj.79
Audi  80 Automatic,  Bj.77
Opel  Ascona,  CD, Bj.83
Vorfühmagen:

Jetta  GL, 4türig,  7ü PS
Audi  80 Quattro,  GT', 90 PS
Audi  90 Quattro,  136 PS '
Passat  GL, 4türig,  70 PS

ooV

A. Faldi
6511 Zams

Hauptstraße  13

Tel.  05442/2810

14.3.1

Impressurn,  Gemeindeblatt  füi
den Bezirk  Landeck,  Verleger
Herausgeber:Walser  KG, Land
eck;  Redaktion  und Verwaltung
6500  Landeck,  Malserstraße  66
Tel.  05442-453ü.
Koordination:  Roland  Reich
mayr,  Redaktion:  Peter  Schütz

'Christine  Lentsch.  Hersteller
Walser  KG, Landeck,  alle 650(
Landeck,  Malserstraße  66, Tel
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Kaufen  Gerüst-

latten  und

Gerüstbretter.

Firma  Goidinger,

Tel. 05442/2554

ELECTROLUX  sucht:

FILIALLEITER-

STELLVERTRETER
für  unsere  Filiale in Imst.

Interessierte  Damen und

Herren ab 23 Jahren  mit

PKW rufen täglich  von

7.30 bis 10 Uhr

05412/4515  Hr. Hofer.

S 1.ÜÜÜ.
täglich  zu  verdienen  als

haupt-  odernebenberufli-

che  Mitarbeiter  eines  Welt-

konzerns.  Keine  Vorkennt-

nisse  erforderlich,  da  wir

Sie  kostenlos  ein-  oder  um-

schulen.  Schon  während

der  Einschulung  garantier-

tes  Einkommen.

Damen  und  Herren  ab  23

Jahren  mit  PKW  rufen  täg-

lich  von  7:30  bis  10 Uhr

Te/. 05412/4515.



Nf[/:  P/STE#GOTES/EGEL
BESTE  SCH#EEVERHÄLTN/SSE
ALLE  ANLAGEN  /N  BETR/EB

,Sie ist da; Die neue  Kadett  Limousine  mit  Raumheck.  In klassischer
Eleganz.  Mit  einqm  riesigen  Kofferraum  und umklappbaren  Rücksitz-
lehnen.  Gönnen  Sie sich das  neue  Auto-Erlebnis.

4-

A-6500LASIDECK/B1UGGEN-TIROL  TELEFON05442/2Ä.57.

    t   T%.

I Ischia, Cüsta Brava, Florenz, I

€ 3 bi;-9  Tag;.a51ätaze frfü-. Pro;;;;!  i.
lverlangenl  Rufen Sieeinfach an: I
I 05412/4177Reisebüro I
BI gealtours Imst. )

rWer den  Audi  80
gerne  besonders,kofnforföbel  hat,
bekornmt  von  uns  die  Extras  dazu.

e
Vorspiung  dutch  Techni)t.

Neu'
Audi  80 SC,

Der Komjürf  wird  Sie ubsrraschen  Dsi  Preis auch.

Pächter  gesucht:  Geschäft  oder  Gastlokal  in
zentraler  Lage  - ca. 150 m2 - in St. Anton  (Nas-
,;erein)  zu verpachten.  Tel. 05446/2050.

Ehepaar  sucht  Wohnung  (2-21/:_  Zimmer),  ab  so-,

fort  im Raum  Landeck.  Tel.  05441/217.  . '

Verkaufe  Wäschetrockner  Lavaterm  500  RE,

5'kg,  neuwertig  und  verschenke  Dachboden-

stiege  90x50x30.  Tel.  05443/310.  "

eAlbertFaldi
@ T6ejluOZ5am44s,H/a2u8p1tOstraßei3

Garconniere  mit  Kiirhpnh1nrk,  4S m2, in

.Starkenbach  zu vermieten.  Raggl  Tischlerei',

Tel.  05418/5353.  a

1 Puch-Moped»Sissi«und  1 Geha-Vervie1f?iltigergünstigabzuge-
ben. Aüfragen  an Gemeindeblatt  Landeck,-Tel.  05442/4530.

.Mercedes 230 TE,  Kombi,  Bj.'11/824  sehr guter
Zqstand,  Schiebedacha,  mit  Zubehör,  8fach  bö-

reift,  zu  verkaufen.  Tel.  05418/5353  'ab Qontag'.

föchter  gesucht:  Bauön  ein  Geschäfts-  oder  Gastlo-

kal  in  zentraler  Lage,  ca. 150  m2, in  St. Anton,  Nasse-

rein,  Tel.  05446/2050.

WohnunginBruggen,  Löitenweg7a,  absofortzuver-

mieten,  Telefonische  Apfrage  unter Nr. 05442/3301,
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Sie  sind  kontaktfreudig,

Sie  können  Mitarbeiter

- mOtiVieren,

Sie  wollen  sich

entwickeln.

Wir  suchen  einen

Gebietsleiter

im  Raum  /msf  - Landeck
Wir  sind  ein  junges

dynamisches  Team,  wir

bieten  interessanten  und

zukunftssicheren  Beruf,

der  Leistung  honoriert.

Informieren  Sie  sich  bei

unserem  Verkaufsleiter,

Herrn Hranitzk5r,
6020  Innsbruck,

Schlossergasse  7,

Tel. 05222/23101,

abends  l05222/302944

«df«a»riaüta
VERS[ICHERUNG

Sie  sind  sicher  bei  der  donau

AeHTUNe!
Riesige AuswaM an nesn

Sommergarnen in den akt«iellen
Modebföen, daxu die neuesten
!:trickl»*fü.

/füeh Babys neue

Frühjahrsmode itt  ,,,,,,-

bereHs eingelroThn. /
i,

:BjclB'\(bB? ' IFharchgeschäft X \%\'J\'\S ' el"
für  Wolle  und'
Handar5eiten

I
k d.

I

I WOLLSTUBE  2UCOL
Marktplatz  14, 6500 Landeck,
Tel. 05442/2502.

ffifflffiffiffiffiffiffififfl«lffilffifflffllfflfflNffifflfflfflfflffifflffiffl

S heitag, 21. fflärz. Sa-ms%.. 7-,2. März, Sonntag1,23. M[ärz 86 ifreie  Besichtigung.

lir  'präsentjeren Ihnen die I'Ieuen FORD f'IßSTA FORD ORIOl'f und FORD' ESCORT mit Jl 'Antiblockiersystem sowie die bewährten Modelle SIERRA und SCORPIO. Z
s

I  . I '4kfflkffi '<I  'a l  l'1I LL1fflI N I:J !!   I «i  !!!  i  !  % m    i

a FORD-HÄNDLER r.o. Bezirk Landeck - 6511 Zams - Buntweg s - Tel. ü5442/2304, 2603 '. fflffilffll1
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FRüHJAHRSAUSSTELLUNG
vom  19.  bis  23. März  1986

9__a.gtana  2eL«ta(«y
-   -f  a

6531 Ried  i.o.  136

Telefon  (05472)  6412  oder  6325
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Radeln  Sie  sich  fit  mit

preiswerten  Fahrrädern

aus  dem  heimisehen

' FACHGESCHAFT

'3oa- e, 33h,.re

FAHRR' I  (,95aa,HtN  preitau't  

60 3a;fö

Sta$rebsoind  ünsere  normalen  Verkaufspreise  incl. MwSt. püii:g bis 3,1.3.86


